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Regionales Klimaschutznetzwerk tagt in Bad Driburg

Die Teilnehmer des 7. Netzwerktreffens des Klimaschutz-Netzwerks Holzminden-Höxter-Hameln-PyrmontDie Teilnehmer des 7. Netzwerktreffens des Klimaschutz-Netzwerks Holzminden-Höxter-Hameln-PyrmontDie Teilnehmer des 7. Netzwerktreffens des Klimaschutz-Netzwerks Holzminden-Höxter-Hameln-PyrmontDie Teilnehmer des 7. Netzwerktreffens des Klimaschutz-Netzwerks Holzminden-Höxter-Hameln-PyrmontDie Teilnehmer des 7. Netzwerktreffens des Klimaschutz-Netzwerks Holzminden-Höxter-Hameln-Pyrmont
2022-20252022-20252022-20252022-20252022-2025

Das 7. Netzwerktreffen des Kli-
maschutz-Netzwerks Holzminden-
Höxter-Hameln-Pyrmont 2022-
2025 fand am 12. März in Bad
Driburg statt. Da Bad Driburg im
Rahmen der Teilnahme am ECA
(European Climate Adaptation
Award) bereits aktiv ist beim The-
ma Klimafolgenanpassung, berich-
tete Klimaschutzmanagerin Caro-
la Mikus über den Stand bei der
ECA-Arbeit, einem Zertifizierungs-
verfahren für Kommunen zur Kli-
mafolgenanpassung.
Übereinstimmend haben die ver-
tretenen Kommunen die lokale
Betroffenheit hinsichtlich der Aus-
wirkungen des Klimawandels be-
kundet. Einige Kommunen
insbesondere beim Thema Stark-
regen, andere bei der Hitzebelas-
tung in Innenstadtbereichen so-
wie den Auswirkungen auf die
Wald- und Forstbestände durch
Trockenheit und Sturmereignisse.
Der Landkreis Holzminden und die
Stadt Hameln berichteten über
den Stand der Klimaanpassungs-

konzepte. Durch das Netzwerks-
treffen führte Patrick Bienstein
von der Klimaschutzagentur Wes-
erbergland GgmbH aus Hameln.
Der 1. Beigeordnete der Stadt
Bad Driburg, Michael Scholle,
übernahm die Begrüßung der Teil-
nehmer.
Die Stadt Bad Driburg hat sich vor

10 Jahren auf den Weg gemacht,
aktiv Klimaschutz und seit 4 Jah-
ren Klimafolgenanpassung zu be-
treiben. Der Erhalt der Umwelt-
qualität ist ein wichtiges Thema
am Gesundheits- und Familien-
standort Bad Driburg. Diese gilt
es bestmöglich zu erhalten und
die Auswirkungen des Klimawan-

dels vor Ort zu begrenzen. „Wir
nehmen als eine von rund 30 Kom-
munen am neuen ECA -Programm
teil und werden zum Jahresende
die erstmals mögliche Zertifizie-
rung zur Auszeichnung als ECA-
Kommune zur Klimafolgenanpas-
sung beantragen“, berichtete
Scholle.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Gäste der Stadt Bad Driburg!
SSSSSanierung Großturnhal le amanierung Großturnhal le amanierung Großturnhal le amanierung Großturnhal le amanierung Großturnhal le am
KrähenhügelKrähenhügelKrähenhügelKrähenhügelKrähenhügel
Die Sanierung der Großturnhal-
le am Krähenhügel geht in die-
sen Tagen mit dem Rückbau der
Fassadenplatten weiter. Die
Ausschreibungen für die Wär-
meversorgung der Großturnhal-
le sind erfolgt.
Der zuständige Ausschuss hat
den Auftrag an ein Unterneh-
men aus der Region vergeben.
Sobald das Wetter es zulässt,
können die Rohbauarbeiten mit
dem Verlegen der Bodenplat-
ten beginnen.

Moorerlebniswelt beauftragtMoorerlebniswelt beauftragtMoorerlebniswelt beauftragtMoorerlebniswelt beauftragtMoorerlebniswelt beauftragt
Die Ausstellung „Moorerlebnis-
welt“ soll voraussichtlich Ende
September 2024 in der Langen
Straße 89 eröffnet werden. Wir
möchten damit das Moor als
ortsgebundenes Heilmittel un-
seren Bürgern und Gästen nä-
her bringen.
Die Ausstellung wird so gestal-
tet werden, dass sich die Besu-

cher auf eine interaktive Ent-
deckungsreise durch unter-
schiedliche Räume begeben
können. Die bauliche Vorberei-
tung der Räumlichkeiten für die
Ausstellung ist nun abgeschlos-
sen; die tatsächliche Umset-
zung der Ausstellung selbst
wurde jetzt vom Stadtrat an ein
Unternehmen vergeben und
kann somit beginnen.

Bad Driburger Kandidat fürBad Driburger Kandidat fürBad Driburger Kandidat fürBad Driburger Kandidat fürBad Driburger Kandidat für
"W"W"W"W"Westfalen estfalen estfalen estfalen estfalen WWWWWeser Keser Keser Keser Keser Kulturpreisulturpreisulturpreisulturpreisulturpreis
2024" nominiert2024" nominiert2024" nominiert2024" nominiert2024" nominiert
Mit dem WWKULTURPREIS24
möchte der Sponsor Westfalen
Weser Projekte, Vereine, Initi-
ativen und Kulturschaffende ins
Rampenlicht rücken, die in be-
sonderer Art und Weise die kre-
ative Landschaft prägen und
Aushängeschilder für eine le-
bendige kulturelle Vielfalt sind.
Jede Kommune im Geschäfts-
gebiet von Westfalen Weser
konnte einen Vorschlag für den
WWKULTURPREIS24 ins Rennen

schicken. Der Stadtrat ent-
schied zuletzt, dass aus Bad
Driburg der Kunst- und Kultur-
verein ArtD Driburg e.V. nomi-
niert wird.

Iburg-Stadion: Stadt ruft auf zuIburg-Stadion: Stadt ruft auf zuIburg-Stadion: Stadt ruft auf zuIburg-Stadion: Stadt ruft auf zuIburg-Stadion: Stadt ruft auf zu
ordnungsgemäßer Nutzungordnungsgemäßer Nutzungordnungsgemäßer Nutzungordnungsgemäßer Nutzungordnungsgemäßer Nutzung
Jetzt, da die Außentemperatu-
ren langsam steigen und die
Tage wieder länger werden, hält
man sich vermehrt an der fri-
schen Luft auf.
Dies gilt auch für das Bad Dri-
burger Iburg-Stadion, welches
zur Winterzeit kaum genutzt
wurde. Um für eine ordnungs-
gemäße Nutzung durch Dritte,
die nicht dem Vereinsleben an-
gehören, zu sorgen, hat die
Stadt Bad Driburg kurzfristig
eine geringfügig-beschäftigte
Kraft eingestellt. Dies, um si-
cher zu stellen, dass das Stadi-
on nur für die Zwecke und zu
den Zeiten genutzt wird, für die
es gedacht ist.
Über evtl. weitere Maßnahmen

wird die Verwaltung nun in Ge-
spräche mit den beiden Haupt-
vereinen der Kernstadt gehen.

Ihr
Burkhard Deppe
Bürgermeister
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Zu Besuch beim Bürgermeister

Wochenmarkt verschiebt
sich um einen Tag

Von links: Aileen Claußner, Leon Temme, Ulla Adden und Annette Schölzel besuchten mit den BärenkindernVon links: Aileen Claußner, Leon Temme, Ulla Adden und Annette Schölzel besuchten mit den BärenkindernVon links: Aileen Claußner, Leon Temme, Ulla Adden und Annette Schölzel besuchten mit den BärenkindernVon links: Aileen Claußner, Leon Temme, Ulla Adden und Annette Schölzel besuchten mit den BärenkindernVon links: Aileen Claußner, Leon Temme, Ulla Adden und Annette Schölzel besuchten mit den Bärenkindern
den Bürgermeister Burkhard Deppe (rechts).den Bürgermeister Burkhard Deppe (rechts).den Bürgermeister Burkhard Deppe (rechts).den Bürgermeister Burkhard Deppe (rechts).den Bürgermeister Burkhard Deppe (rechts).

Illegale Müllentsorgungen
in Restmüllcontainern der
Friedhöfe

Inbetriebnahme der Wasser-
stellen auf den Friedhöfe

29 Kinder, die aktuell noch das
Familienzentrum Miteinander be-
suchen, werden im Sommer die-
ses Jahres eingeschult. Vorberei-
tend erleben sie mit ihren Erzie-
herinnen und Erziehern spannen-
de Projekte und Ausflüge. Zuletzt
stand ein Besuch beim Bürger-
meister der Stadt Bad Driburg auf
dem Plan. Dazu kamen die Bären-
kinder vom Familienzentrum
Miteinander in den großen Rats-
saal des Rathauses und durften
auf den Stühlen der Stadtverord-
neten Platz nehmen sowie die
Mikrofonanlage der Großen für
ihre teils auch sehr persönlichen
Fragen an Bürgermeister Burk-
hard Deppe verwenden. Der freu-
te sich sehr über den Besuch der
interessierten Kinder und beant-
wortete alle Fragen gewissenhaft
und kindgerecht. „Warum sind
Sie immer so schick angezo-
gen?“, „Fahren Sie eine große Li-
mousine?“, „Haben Sie auch eine
Frau und Kinder?“, „Stimmt es,
dass ein Bürgermeister immer al-

Wochenmarkt Bad DriburgWochenmarkt Bad DriburgWochenmarkt Bad DriburgWochenmarkt Bad DriburgWochenmarkt Bad Driburg

In letzter Zeit kommt es vermehrt
vor, dass privater Hausmüll in den
Restmüllcontainern der Friedhöfe
entsorgt wird. Die Friedhofsverwal-
tung weist darauf hin, dass dies
nicht erlaubt ist und maßgeblich
dazu beiträgt, dass wiederholt Son-
derleerungen beauftragt werden
müssen. Diese Sonderleerungen
haben Einfluss auf etwaige Fried-
hofsgebührenerhöhungen, die we-
der im Sinne der Friedhofsverwal-
tung noch der Bürgerschaft sind.
Wer illegale Müllentsorgungen
beobachtet, sollte diese deshalb

umgehend der Friedhofsverwaltung
melden. Lassen Sie uns gemein-
sam dafür sorgen, dass die Fried-
hofsgebühren nicht aufgrund ille-
galer Müllentsorgungen erhöht
werden müssen!
Nach § 9 Abs. 1 i.V.m. § 20 Abs. 1
Nr. 8 der Ordnungsbehördlichen
Verordnung der Stadt Bad Driburg
stellt die Entsorgung von privatem
Müll in Abfallbehältern, die auf
Verkehrsflächen oder in Anlagen
aufgestellt sind, eine Ordnungs-
widrigkeit dar, die mit einem Buß-
geld geahndet werden kann.

les auf eine nette Weise sagen
muss?“ so lauteten einige der
zahlreichen Fragen an das Stadt-

oberhaupt. Am Ende gab es Kek-
se und Saft für die Kleinen und
ein gemeinsames Foto mit dem

Bürgermeister vor der Stadtfahne
von Bad Driburg. Ein tolles Erleb-
nis für alle Bärenkinder!

In der Karwoche findet der Bad
Driburger Wochenmarkt einmalig
bereits am Gründonnerstag, 28.3.,
7 - 13 Uhr, statt. Markttag ist

einmal wöchentlich in der Kur-
stadt zwischen Schulstraße und
Freiheit. Ab April dann wieder frei-
tags.

Im Laufe der ersten beiden April-
wochen (KW 14-15) werden die
Wasserstellen auf den Friedhöfen
wieder in Betrieb genommen. Wir
bitten um Verständnis, dass die
Wasserstellen erst wieder in Be-

trieb genommen werden können,
wenn mögliche Frostschäden aus-
zuschließen sind. Bei Fragen und
Anmerkungen wenden Sie sich
gerne an die Friedhofsverwaltung
(Tel: 05253-881663).
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Kindern Spaß am Sport vermitteln
Deutsche Olympische Gesellschaft kooperiert mit Gesamtschule und Kreissportbund

Der Nethestausee wird zukunftsfit gemacht
Ertüchtigung des Stausees beschlossen

In dem 1975 zu Erholungszwecken
angelegten Stausee Neuenheer-
se hat sich mittlerweile eine etwa
2 Meter tiefe Sediment- und
Schlammauflage gebildet.
Dadurch wird die Wassertiefe
immer geringer und in den Som-
mermonaten droht ein Umkippen
des Sees. Die Stadt Bad Driburg
möchte den Stausee zukunftsfit
machen und beauftragte deshalb

eine Machbarkeitsstudie, die die
Bestandssituation gründlich ana-
lysiert und verschiedene Instand-
setzungsmaßnahmen priorisiert.
Auf dieser Basis hat der zuständi-
ge Fachausschuss zuletzt die Er-
tüchtigung des Nethestausees mit-
tels einer geeigneten und fachlich
genehmigten Sedimentreduktion
beschlossen. Zuvor ist laut Be-
schlussfassung Rücksprache mit

den Aufsichtsbehörden Kreis und
Bezirksregierung zu halten, um
gemeinsam ein geeignetes Verfah-
ren zu suchen und zu finden.
„In Anbetracht der ökologischen,
naturschutzfachlichen und wirt-
schaftlichen Aspekte, wollen wir
eine geeignete sowie fachlich ge-
nehmigte Maßnahme zur
Schlammreduktion und Ertüchti-
gung des Sees umsetzen“, erläu-
terte der 1. Beigeordnete Micha-
el Scholle. „Aufgrund des gefass-
ten Beschlusses kann mit der Er-
tüchtigung des Nethestausees nun
begonnen werden.“ Dazu seien
neben der Sedimentreduktion
insbesondere Instandsetzungs-
und Reinigungs- sowie Inspekti-
onsmaßnahmen am Stau-Bau-
werk abzuarbeiten.
Darüber hinaus hat die Bezirks-
regierung Detmold, als Aufsichts-
behörde, einen Sicherheitsbericht
über den Stausee erarbeitet.
Hierin wird die Stadt dazu ange-
halten, verschiedene Sicherungs-
maßnahmen kurz-, mittel-, und
langfristig zu ergreifen. Dazu zäh-
len insbesondere die Entschlam-
mung des Grundablasses, Instal-
lationen am Einlaufbauwerk und
Betoninstandsetzungen.
„Die Erfüllung dieser Rahmenbe-

dingungen wird die nächsten Jah-
re in Anspruch nehmen; sie sind
zunächst prioritär abzuarbeiten.
Sobald die ersten Maßnahmen
Wirkung zeigen, kann die Ideen-
findung über die Standortentwick-
lung weiter erfolgen“, skizziert
Michel Scholle die Planungen.
Viele Flächen rund um den SeeViele Flächen rund um den SeeViele Flächen rund um den SeeViele Flächen rund um den SeeViele Flächen rund um den See
stehen unter Naturschutzstehen unter Naturschutzstehen unter Naturschutzstehen unter Naturschutzstehen unter Naturschutz
Bei solchen Überlegungen sei
allerdings auch mit einzubezie-
hen, dass viele Flächen rund um
den Stausee unter Naturschutz
stehen und demzufolge nicht be-
baubar sind. Miteinzubeziehen sei
dann auch der bereits bestehen-
de Zeltplatz und dessen Nachnut-
zung. „Hier ist sicherlich ein Ge-
samtkonzept zu entwickeln mit
einer entsprechenden Zielgrup-
pendefinition“, so Scholle.
Eine kleinere, erste Maßnahme
zur Aufwertung des Areals rund
um den Stausee ist allerdings
schon jetzt sehr konkret in Pla-
nung und wird bald umgesetzt
werden: eine Calisthenics-Anla-
ge entsteht als kleines Highlight
im oberen Bereich der Stausee-
festwiese. An dieser Outdoor-Fit-
nessanlage können Bürger und
Gäste sich zukünftig sportlich be-
tätigen.

Von links: Uwe Damer (Dezernent), Thomas Arens (Bezirksausschuss-Von links: Uwe Damer (Dezernent), Thomas Arens (Bezirksausschuss-Von links: Uwe Damer (Dezernent), Thomas Arens (Bezirksausschuss-Von links: Uwe Damer (Dezernent), Thomas Arens (Bezirksausschuss-Von links: Uwe Damer (Dezernent), Thomas Arens (Bezirksausschuss-
Vorsitzender Neuenheerse) und Michael Scholle (1. Beigeordneter)Vorsitzender Neuenheerse) und Michael Scholle (1. Beigeordneter)Vorsitzender Neuenheerse) und Michael Scholle (1. Beigeordneter)Vorsitzender Neuenheerse) und Michael Scholle (1. Beigeordneter)Vorsitzender Neuenheerse) und Michael Scholle (1. Beigeordneter)
stehen an der Stelle, an der die Calisthenics-Anlage entstehen wird.stehen an der Stelle, an der die Calisthenics-Anlage entstehen wird.stehen an der Stelle, an der die Calisthenics-Anlage entstehen wird.stehen an der Stelle, an der die Calisthenics-Anlage entstehen wird.stehen an der Stelle, an der die Calisthenics-Anlage entstehen wird.

Die 17-18-jährigen testen eigens erfundene Sportspiele, die sie zuDie 17-18-jährigen testen eigens erfundene Sportspiele, die sie zuDie 17-18-jährigen testen eigens erfundene Sportspiele, die sie zuDie 17-18-jährigen testen eigens erfundene Sportspiele, die sie zuDie 17-18-jährigen testen eigens erfundene Sportspiele, die sie zu
einem späteren Zeitpunkt mit Fünftklässlern ausprobieren werden.einem späteren Zeitpunkt mit Fünftklässlern ausprobieren werden.einem späteren Zeitpunkt mit Fünftklässlern ausprobieren werden.einem späteren Zeitpunkt mit Fünftklässlern ausprobieren werden.einem späteren Zeitpunkt mit Fünftklässlern ausprobieren werden.

„Kindern Spaß am Sport zu ver-
mitteln ist eine besonders wich-
tige gesellschaftliche Aufgabe,
doch vielen Vereinen fehlt es laut
eigener Aussage an Übungslei-
tern, die ehrenamtlich diese Auf-
gabe übernehmen. Hier haben wir
gemeinsam angesetzt“, erinnert
sich Michael Scholle, 1. Vorsit-
zender der Deutschen Olympi-
schen Gesellschaft Bezirksgrup-
pe Hochstift Paderborn. Vor
knapp einem drei-viertel Jahr gab
es den Projektstartschuss: 11 Ju-
gendliche aus der Jahrgangstufe
Q1 der Gesamtschule Bad Dri-
burg begannen im Rahmen eines
sogenannten Projektkurses da-
mit, ihren Übungsleiter-Schein zu
machen. Weil der Kreissport-
bund, die Gesamtschule und die

Deutsche Olympische Gesell-
schaft eine Kooperationsverein-
barung schlossen, wurde dies den
Jugendlichen entgelt-frei ermög-
licht.
Die Gesamtschule Bad Driburg
ist eine der ersten Schulen im
Kreis Höxter, die dieses Projekt
in ihrer Schülerschaft startete.
„Wir freuen uns, dass dieses Pro-
jekt an unserer Schule realisiert
werden konnte. Es ist für die
Schülerinnen und Schüler ein
großer Schritt hin zu mehr Ver-
antwortung und sozialer Kompe-
tenz, außerdem leisten sie damit
einen wichtigen Beitrag zum Er-
halt der Vereinslandschaft in und
um Bad Driburg“, ist Simon Te-
wes, Leiter der Gesamtschule Bad
Driburg, stolz.
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André Meier, Sportlehrer an der
Gesamtschule, führt erstmals ei-
nen solchen Kurs an der Gesamt-
schule durch und ist begeistert:
„Das ist einfach für alle eine Win-
win-Situation: die Schülerinnen
und Schüler erwerben kostenfrei
den Übungsleiterschein, die Ver-
eine bekommen neue Übungslei-
ter und die Gesamtschule kann
die Kursabsolventen ebenfalls
flexibel einsetzen; zum Beispiel
betreuen sie schon jetzt ein
neues Pausensportangebot am
Standort Kapellenstraße.“

11 neue Übungsleiter werden11 neue Übungsleiter werden11 neue Übungsleiter werden11 neue Übungsleiter werden11 neue Übungsleiter werden
ausgebildetausgebildetausgebildetausgebildetausgebildet
Alle elf Jugendlichen sind sichtlich
motiviert und mit Spaß dabei. Ge-
rade erproben die 17-18-jährigen
eigens erfundene Sportspiele, die
sie zu einem späteren Zeitpunkt
mit Fünftklässlern ausprobieren
werden. Maßgabe war, dass dabei
Bewegung und Kooperation gleich-
zeitig gefördert werden sollten.
Die ausgedachten Spiele kamen
gut an und bestanden die Test-
durchläufe. Ein paar Tage später
wurden sie dann erfolgreich in der

Praxis mit den jüngeren Kindern
erprobt. „Ich möchte später einmal
als Erzieherin oder Lehrerin arbei-
ten und sehe die Übungsleiter-Aus-
bildung als gute Vorbereitung für
meine Berufsausbildung. Es macht
mir Spaß mit Kindern zu arbei-
ten“, berichtet eine Teilnehmerin.
„Man lernt hier viel über die kind-
liche Entwicklung, außerdem
darüber wie man Kinder richtig
anleitet und ihnen Sicherheit gibt,
damit sie selbstbewusster und ko-
operativer agieren.“
Im weiteren Kursverlauf wird es

noch einen Praxiseinsatz der Ab-
solventen in den Vereinen geben,
um auch die notwendige Vernet-
zung mit potenziellen, zukünftigen
Einsatzorten herzustellen. Der Kurs
wird am Ende des Schuljahres ab-
geschlossen sein. Die Gesamtschu-
le hofft auf viele weitere Folgekur-
se. Davon würden dann auch
wiederum alle profitieren: die Ju-
gendlichen, die Vereine und die
Schule. „Ein großer Dank gilt der
Gesamtschule und dem Kreissport-
bund für die Durchführung!“ lobt
Michael Scholle.

Das offizielle
Bad Driburger Osterfeuer

Der Osterhase
kommt nach Langeland

Ostern steht vor der Tür und da-
mit auch eine schöne Tradition:
Das Osterfeuer. In Bad Driburg
veranstaltet die 4. Kompanie der
Bürgerschützengilde zusammen
mit der Siedlergemeinschaft Bad
Driburg zum dritten Mal gemein-
sam das offizielle Bad Driburger
Osterfeuer auf dem Siedlerplatz
in der Südstadt.
Am Ostersonntag, 31. März, sind
alle herzlich eingeladen, das Os-
terfeuer zu besuchen. Um 18.30
Uhr wird das Feuer gesegnet und
dann entzündet.
Für die Kinder gibt es ein beson-
deres Highlight: Sie können an
einer kleinen Feuerschale ihr ei-
genes Stockbrot backen und es-

sen. Außerdem wird der Osterha-
se vielleicht vorbeischauen und
kleine Überraschungen verteilen.
Für das leibliche Wohl der Besu-
cher ist ebenfalls gesorgt.
Es gibt einen Grillstand und ver-
schiedene Getränke zur Auswahl.
Auf Bierzeltgarnituren oder Stroh-
ballen kann es sich rund um das
Feuer gemütlich gemacht werden.
Das offizielle Bad Driburger Os-
terfeuer in der Südstadt ist ein
Fest für die ganze Familie, das
Brauchtum und Moderne verbin-
det.
Die 4. Kompanie der Bürgerschüt-
zengilde und die Siedlergemein-
schaft Bad Driburg freuen sich auf
viele Gäste.

Die DWJ/EGV - Abteilung Erpen-
trup-Langeland lädt am Oster-
sonntag, 31. März, euch Kinder
und Jugendlichen ganz herzlich
mit euren Eltern und Großeltern,
Geschwistern und Freunden, egal,
ob sie in der DWJ Mitglied sind
oder nicht, zum Ostereiersuchen
ein.
Um 15 Uhr in Langeland (Wander-
infopunkt, Ecke Rehbergstr./Hor-
ner Str.).

Damit der Osterhase weiß, wie
viele Nester er verstecken soll,
meldet euch bitte bis zum 24.
März bei Ralf Volmari (05238/531)
oder Detlef Domröse an. Ein Os-
ternest kostet 4 Euro. Nach der
anstrengenden Suche lädt der
Osterhase zu Kaffee und Kuchen
in die EGV-Hütte ein. Er freut sich
darauf, viele Nester zu verstecken.
Also meldet euch fleißig an!
Euer DWJ/EGV-Team
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Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite

Viel los im Familienzentrum Miteinander
Das Deutsche Rote Kreuz aus Bad Driburg gibt allen Schulanfängern Einblicke in die Erste Hilfe

Frau Fabian und die Puppe PaulaFrau Fabian und die Puppe PaulaFrau Fabian und die Puppe PaulaFrau Fabian und die Puppe PaulaFrau Fabian und die Puppe Paula
begrüßen alle Kinder zum Erstebegrüßen alle Kinder zum Erstebegrüßen alle Kinder zum Erstebegrüßen alle Kinder zum Erstebegrüßen alle Kinder zum Erste
Hilfe NachmittagHilfe NachmittagHilfe NachmittagHilfe NachmittagHilfe Nachmittag

Frau Claes zeigt den Kindern die stabile SeitenlageFrau Claes zeigt den Kindern die stabile SeitenlageFrau Claes zeigt den Kindern die stabile SeitenlageFrau Claes zeigt den Kindern die stabile SeitenlageFrau Claes zeigt den Kindern die stabile Seitenlage

Frau Fabian zeigt wie ein Verband angelegt wirdFrau Fabian zeigt wie ein Verband angelegt wirdFrau Fabian zeigt wie ein Verband angelegt wirdFrau Fabian zeigt wie ein Verband angelegt wirdFrau Fabian zeigt wie ein Verband angelegt wird112: Wir lernen einen Notruf abzusetzen112: Wir lernen einen Notruf abzusetzen112: Wir lernen einen Notruf abzusetzen112: Wir lernen einen Notruf abzusetzen112: Wir lernen einen Notruf abzusetzen

Im Februar kamen Marion Fabi-
an, Elias Peters, Mia Claes vom
DRK Bad Driburg zu uns ins Fa-
milienzentrum Miteinander und
brachten auch die Puppe Paula
mit. Spielerisch und sehr kind-
gerecht führten Frau Fabian, Frau
Claes und Herr Peters, die Kin-
der an die Themen „Hilfsbereit-
schaft und Erste Hilfe“ heran.
Das Kindergartenkinder schon
ganz große Helfer sein können,
war an diesem Nachmittag das
große Thema und wurde sofort
mit den Kindern in die Praxis um-
gesetzt.
Die Puppe Paula war immer mit
dabei und es wurde den Kindern
sehr einfühlsam gezeigt wie klei-
ne und großen Wunden versorgt
werden, wie ein Verband ange-
legt wird, wann eine stabile Sei-
tenlage erforderlich ist und wie
man einen Notruf absetzt.
Dabei ging es jedoch nicht nur
darum, die Kinder mit der Ers-
ten-Hilfe vertraut zu machen,
sondern Ihnen auch ein umsich-
tiges und Unfall vermeidendes
Verhalten nahe zu bringen.
Soziale Kompetenzen wie z.B.
Rücksichtnahme, Hilfsbereit-
schaft und Verantwortungsbe-
wusstsein gegenüber schwäche-
ren und hilfsbedürftigen Perso-
nen, eigene Ängste abzubauen
und im Notfall richtig zu reagie-
ren standen auch im Mittelpunkt

des Nachmittags.
Zum Schluss durften alle Kinder
noch den Krankenwagen von
innen anschauen und mit der Ur-
kunde in der Hand waren sich
alle „kleinen“ Ersthelfer einig:
„Das war ein toller Nachmittag!“
Danke an Frau Fabian, Frau Cla-
es und Herrn Peters und Puppe
Paula für diesen großartigen Ein-
satz!
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Herr Peters zeigt den Kindern den Krankenwagen von innenHerr Peters zeigt den Kindern den Krankenwagen von innenHerr Peters zeigt den Kindern den Krankenwagen von innenHerr Peters zeigt den Kindern den Krankenwagen von innenHerr Peters zeigt den Kindern den Krankenwagen von innen

Passionsgedenken
am Karfreitag
Aufführung einer
barocken Passionsvertonung
Im traditionellen Musikalischen
Passionsgedenken am Karfreitag,
29. März, gelangt um 19.30 Uhr in
der evangelischen Kirche Bad Dri-
burg die Passionsvertonung nach
dem Evangelisten Matthäus des
Barockkomponisten Johann Ge-
org Kühnhausen zur Aufführung.
J. G. Kühnhausen, ein Zeitgenos-
se von J. S. Bach lebte und wirkte
als evangelischer Kantor im nord-
deutschen Celle. Seine Matt-
häuspassion komponierte er um
1700 für Solostimmen, Chor und
Generalbass (Begleitung durch
ein Tasteninstrument) zur liturgi-
schen Verwendung in einer Passi-
onsandacht. Der Evangelientext
wird solistisch vorgetragen,
ebenso die Christusworte und die
am Passionsgeschehen beteilig-
ten Personen. Der Chor eröffnet
durch eine gesungene Einleitung
und beschließt das Werk am Ende
mit einem Schlusschoral. Eine we-
sentliche Bedeutung erlangt der
Chor durch die Darstellung von
Volksmassen, Jünger, Kriegs-
knechte in sogenannten Turba-
Chören. Der Komponist verzich-
tete auf die damals üblichen da

capo-Arien. Statt dessen fügte er
kurze Ariosi ein, in welchem durch
den Solosopran kurze Choralzita-
te vorgetragen werden. Gemäß
der evangelischen Tradition des
Gemeindegesangs kommen in
dem Werk auch bekannte Chorä-
le vor wie „Jesu, meines Lebens
Leben“ oder wie „O Lamm Gottes
unschuldig“, welche kunstvoll
vom Chor vorgetragen werden.
Die Ausführenden dieser Auffüh-
rung sind Leonore von Falkenhau-
sen - Sopran (Choralarien), Rudolf
Reimer - Tenor (Evangelist), Stef-
fen Schulte - Bass (Christuswor-
te), Florian Schachner - Orgelbe-
gleitung und ein Projektchor, be-
stehend aus Sänger/innen des
Evangelischen Kirchenchores
Marsberg unter der musikalischen
Leitung von Kantor Torsten Sei-
demann. Das Publikum wird durch
das gemeinsame Singen von aus-
gewählten Choralstrophen in den
Ablauf mit einbezogen. Diese Auf-
führung wird gefördert durch die
Kirchenmusikstiftung Ziegler/Pa-
derborn. Der Eintritt ist frei. Am
Ausgang wird um eine Spende zur
Deckung der Unkosten gebeten.
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3.000 frische Kuchen für Hörgeräte-Kunden:
Die Umbenennung von Hörsysteme Häusler in OHRWERK Hörgeräte feiert das Hörakustik-
Team mit einer großen Backaktion

„Frisch gebacken? Das klingt
gut!“, sagte sich das Team von
Hörsysteme Häusler. Die rund
50 Hörakustikerinnen und Hör-
akustiker wechselten für einen
Tag von der Hörakustik-Kabine
in die Backstube der Bäckerei
Lange (Salzkotten), um bei ei-
ner gemeinsamen Backaktion
für ihre Kunden mehr als 3.000
frische Kuchen zu fertigen. Die
süße Überraschung gab es in
den vergangenen Tagen anläss-
lich der Umbenennung der
insgesamt 15 Fachgeschäfte in

Unternehmen Häusler ein Teil
der OHRWERK-Gruppe; ein stra-
tegischer Schritt, den wir uns
lange und gut überlegt hatten.
Uns liegt sehr daran, unsere
Kunden aus der Region auch
weiterhin mit bestem Hörservice
sowie mit vertrauten Gesichtern
empfangen zu können. Die letz-
ten anderthalb Jahre haben uns
gezeigt, dass wir die richtige Ent-
scheidung getroffen haben. Die
meisten Kunden haben den ei-
gentlichen Wechsel bislang nicht
bemerkt; die aktuelle Umbenen-
nung macht ihn nun äußerlich
sichtbar.“

Die OHRWERK Hörgeräte GmbH
ist ein Zusammenschluss von
rund 80 Hörakustik-Fachge-
schäften in zahlreichen Regio-
nen Deutschlands. Sämtliche
Geschäfte sind Meisterbetrie-
be; sie stehen für exzellente
Beratung, ausgezeichnetes
Handwerk und hochwertige Hör-
geräte-Versorgungen. Erklär-
tes Ziel von OHRWERK Hörge-
räte ist es, immer mehr schwer-
hörigen Menschen wieder zu
mehr Kommunikationsfähigkeit

und Lebensqualität zu verhel-
fen. Großen Wert legt die Grup-
pe auf die Ausbildung des eige-
nen Nachwuchses, auf die fort-
laufende Weiterbildung der
Mitarbeiter sowie auf eine mo-
derne technische und räumli-
che Ausstattung.

Beste Beste Beste Beste Beste VVVVVororo ro ro raussetzungen füraussetzungen füraussetzungen füraussetzungen füraussetzungen für
weiterhin exzellenten Hörserweiterhin exzellenten Hörserweiterhin exzellenten Hörserweiterhin exzellenten Hörserweiterhin exzellenten Hörser-----
vice - vice - vice - vice - vice - TTTTTeams in den Feams in den Feams in den Feams in den Feams in den Fachge-achge-achge-achge-achge-
schäften bleiben bestehenschäften bleiben bestehenschäften bleiben bestehenschäften bleiben bestehenschäften bleiben bestehen

Zum vormals inhabergeführten
Hörakustik-Unternehmen Häus-
ler zählen 15 Fachgeschäfte in
der Region Ostwestfalen-Lippe.
Deren Ausrichtung auf hochwer-
tigen und kompetenten Hörser-
vice wird konsequent beibehal-
ten. Alle Mitarbeiterteams blei-
ben bestehen; an den Standor-
ten in Anröchte, Bad Driburg,
Bad Pyrmont, Beckum, Bever-
ungen, Borgentreich, Büren,
Geseke, Lichtenau, Marsberg,
Paderborn, Salzkotten, Schloß
Neuhaus, Uslar und Warburg
finden Hörgeräte-Kunden auch
weiterhin ihre vertrauten An-
sprechpartner.

OHRWERK Hörgeräte. Das re-
gionale Hörakustik-Unterneh-
men Häusler ist bereits seit
dem vorletzten Jahr Teil der
OHRWERK-Gruppe, die in
knapp 80 Fachgeschäften
vielerorts in Deutschland hoch-
wertigen Service für bestes Hö-
ren anbietet.
„Die Umbenennung der Fachge-
schäfte ist für uns ein Anlass,
gemeinsam mit unseren Kunden
zu feiern“, so Hörakustikmeis-
ter David Häusler. „Bereits seit
vorletztem Jahr ist das frühere
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Spezialisten für diskretes Hören und präventive Gehörschutz-Lösungen:Spezialisten für diskretes Hören und präventive Gehörschutz-Lösungen:Spezialisten für diskretes Hören und präventive Gehörschutz-Lösungen:Spezialisten für diskretes Hören und präventive Gehörschutz-Lösungen:Spezialisten für diskretes Hören und präventive Gehörschutz-Lösungen:
v.l.: Elena Wagner mit Hörakustikmeisterin Veronika Lüftner und Jasonv.l.: Elena Wagner mit Hörakustikmeisterin Veronika Lüftner und Jasonv.l.: Elena Wagner mit Hörakustikmeisterin Veronika Lüftner und Jasonv.l.: Elena Wagner mit Hörakustikmeisterin Veronika Lüftner und Jasonv.l.: Elena Wagner mit Hörakustikmeisterin Veronika Lüftner und Jason
Follmann.Follmann.Follmann.Follmann.Follmann.

„Die OHRWERK-Gruppe bietet
beste Voraussetzungen, um die
mehr als zwei Jahrzehnte er-
folgreicher Arbeit von Hörsys-
teme Häusler fortzuführen“, so
David Häusler abschließend.
„Zudem profitieren die Kunden
sogar von einem noch attrakti-
veren Portfolio mit hervorragen-
dem Preis-Leistungs-Verhält-
nis. Für die Region bleiben wir
die vertrauten Partner für gu-
tes Hören, nur dass wir ab

sofort auch offiziell OHRWERK
heißen - und nicht mehr Hör-
systeme Häusler. Es freut uns,
alle Kunden schon bald bei uns
im OHRWERK begrüßen zu kön-
nen. Man sagt ja, Backen ist
Liebe. Deshalb haben wir vor
kurzer Zeit eine große Backak-
tion gestartet und konnten un-
sere Kunden mit frischen Ku-
chen erwarten - sozusagen mit
einem leckeren Stück Backwerk
von Ihrem neuen OHRWERK.“
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Erster Inklusionsausflug des Jahres
pro barrierefrei besucht Phoenix des Lumières

Dorf-Aktionstag des
Heimatverein Reelsen

„Laufen statt saufen“
Die Dringenberger Schützen
treten beim Paderborner Osterlauf an

Am Ziel angekommen - Phoenix des Lumières in DortmundAm Ziel angekommen - Phoenix des Lumières in DortmundAm Ziel angekommen - Phoenix des Lumières in DortmundAm Ziel angekommen - Phoenix des Lumières in DortmundAm Ziel angekommen - Phoenix des Lumières in Dortmund

(ag) Die Selbsthilfegruppe pro bar-
rierefrei - bad driburg e. V. traf
sich am 9. März vor dem Rathaus
zum ersten Inklusionsausflug des
Jahres. Ein Taxi brachte die Rei-
senden barrierefrei zum Bahnhof
Altenbeken. Dort half der Mobili-
tätsservice beim Einstieg in den
Rhein-Ruhr-Express. Auch der
Umstieg in Hamm und der Aus-
stieg im Dortmunder Hauptbahn-
hof verlief problemlos. Doch der
Fahrstuhl zur U-Bahn im Haupt-
bahnhof, zu dem die Reisenden
geführt wurden, war defekt. So
entschied man sich, die nächste
Haltestlle Kampstraße zu nutzen.
Der Ausstieg an der Haltestelle
Rombergpark war dann auch
wieder problemlos. Nun ging es
zur Kunstgalerie Phoenix des Lu-
mières, wo es schrittweise in das
barrierefreie Gebäude ging. Innen
erwartete die Besucher eine se-
henswerte Animation mit den
Kunstwerken von Dalí, der Archi-
tektur von Gaudí und von drei Tän-
zerinnen, die auf alle Wände und
den Boden projeziert wurden.
Danach ging es direkt zur Bushal-
testelle vor dem Gelände, wo die
Fahrerin den Preis für „Mit-
menschlichkeit des Jahres“ ver-
dient hätte, würde es ihn geben.
Am Bahnhof DO-Hörde stiegen alle
dann in die Stadtbahn um und
fuhren bis zur Haltestelle Stadt-
haus. Über den Friedensplatz ging
es dann in die Innenstadt zur Gast-

in den Genuss von Kultur kom-
men können.
Weitere Informationen unter
www.probarrierefrei.de oder tele-
fonisch unter 01511 24 83 764.

stätte „Zum Alten Markt“, wo sich
die Teilnehmer in Gruppen auf-
teilten und auch wieder treffen
sollten. Eine Gruppe machte sich
dann auf die Suche nach der Thier-
Galerie, um Eis zu essen. Ein wei-
terer Grund zum Besuch der Thier-
Galerie war die dort vorhandene
barrierefreie Toilette. Am Treff-
punkt war jedoch die vorgenom-
mene und bestätigte Reservierung
untergegangen. Die Gäste fanden
ein anderes Lokal, wobei der bar-
rierefreie Zugang nur über ein
Modegeschäft führte. Der Einstieg
in den Zug war dank Mobilitäts-
service jedoch kein Problem. In
Altenbeken wartete schon das Taxi

auf die Reisenden und brachte sie
nach Hause.
Alles in Allem hat sich die Fahrt
gelohnt und es muss alles dafür
getan werden, dass in Zukunft alle

Beginn mit Treffen am Samstag,
23. März, um 9 Uhr am Backhaus
Reelsen. Herzliche Einladung zu
Reinigungsarbeiten (z.B. Müll-
sammeln, Verschönern von Blu-
menbeeten), Mulchen am Gel-
hausweg, Reparatur- und Reini-
gungsarbeiten am Backhaus und

Antoniusplatz sowie weitere Ar-
beiten sofern ausreichend Helfer
zur Verfügung stehen. Zudem wird
ab 11 Uhr eine Bastelaktion für
Kinder von 2 bis 10 Jahren ange-
boten. Grillen und Ausklang am
Backhaus voraussichtlich ab 13
Uhr.

Sechs Schützen unserer St. Se-
bastian Schützenbruderschaft
Dringenberg werden am Osterlauf
in Paderborn beim 5- und 10-Kilo-
meterlauf teilnehmen. Dabei
möchten wir ein Zeichen für den
vernünftigen Umgang mit Alkohol
setzen und diejenigen unterstüt-
zen die damit Probleme haben und
Hilfe benötigen. Nach dem Motto
„Laufen statt saufen“ werden wir
die Wettkämpfe nutzten um sicht-
bar als Schützen aufzutreten und
für die Sucht- und Drogenbera-
tung des Beratungszentrums in

Brakel zu spenden.
Dafür brauchen wir eure und Ihre
finanzielle Unterstützung.
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Dringenberger Burgmusikanten begrüßen den Frühling

„Die Magie des Johannes Gutenberg“
in der Burg Dringenberg
Hans Witte fasziniert durch Ästhetik der Schrift

Burgmusikanten veranstalten ihr traditionelles Frühlingskonzert. Foto: Burgmusikanten Dringenberg e. V.Burgmusikanten veranstalten ihr traditionelles Frühlingskonzert. Foto: Burgmusikanten Dringenberg e. V.Burgmusikanten veranstalten ihr traditionelles Frühlingskonzert. Foto: Burgmusikanten Dringenberg e. V.Burgmusikanten veranstalten ihr traditionelles Frühlingskonzert. Foto: Burgmusikanten Dringenberg e. V.Burgmusikanten veranstalten ihr traditionelles Frühlingskonzert. Foto: Burgmusikanten Dringenberg e. V.

Am 23. März veranstalten die Drin-
genberger Burgmusikanten
wieder ihr traditionelles Frühlings-
konzert. Alle Besucher erwartet
an diesem Abend ein umfangrei-
ches Programm. Unter der Leitung
des Dirigenten Andreas Schulte
werden die Burgmusikanten den
Frühling mit einer vielseitigen
Stückauswahl begrüßen. Neben
böhmischen Polkas und Märschen
werden auch altbekannte und
neue Melodien eine zauberhafte
Atmosphäre in die Zehntscheune
Dringenberg bringen.
Alle Freunde der Blasmusik sind
herzlich willkommen. Euch erwar-
tet eine bunte Mischung an musi-
kalischen Klängen. Als Conféren-
cier wird Peter Paul Rodemeyer
durch das Programm führen.
Die Karten sind im Vorverkauf im
Dorfladen Dringenberg, der Gast-
stätte Ludger Hausmann und der
Tourist Information Bad Driburg
für 8 Euro erhältlich. An der Abend-

kasse sind die Karten für 10 Euro
ab 19 Uhr erhältlich (bis 16 Jahre
ist der Eintritt frei). Außerdem
werden erfrischende Kaltgeträn-
ke und kleine Snacks verkauft.
Wir freuen uns sehr über euren

Besuch!
Weitere Infos über den Verein gibt
es auch unter
www.burgmusikanten.de.
Kontakt:
vorstand@burgmusikanten.de

In virtuosem Umgang mit dem Werk-
zeug gegossener Lettern, schwerer
Pressen und nicht zuletzt erlesener
Papiere lässt der Druck-und Schrift-
künstler Hans Witte „Die Magie des
Johannes Gutenberg“ wiedererste-
hen. In seinem Atelier in Emmerthal
entstehen nicht nur bibliophile Kost-
barkeiten wie ganz besonders ge-
staltete Bilderbücher, sondern auch
Kunstwerke, in denen Form und Far-
be von in Bleilettern gedruckten

Buchstaben kompositorisch einge-
setzt werden.
In den 80er Jahren standen mit der
Einführung digitaler Technik in die
Medienwelt mit einem Schlag die
Zaubermittel der „schwarzen Kunst“
vor der Entsorgung. Nur die Faszina-
tion, die Hans Witte immer schon für
die Schönheit von Typographie und
für den Reiz des Druckvorgangs emp-
fand, führte Blei- und Holzlettern
sowie Bildklischees häufig verwen-
deter Motive, statt in die Schmelze,
in seinem Atelier zu neuer künstleri-
scher Blüte. Schwere Walzen und
Pressen sorgen im idyllischen Deit-
levsen bei Hameln nun für neue ma-
gische Momente.
Die von ihm gegründete „edition ein-
stein“, die ihren Namen dem Ha-
melner Einstein-Gymnasium ver-
dankt, dessen Kunstunterricht von
Hans Witte und durch das Drucken
geprägt wurde, hat der Künstler zu
einem Atelierbetrieb und zu einem
verlegerischen Projekt entwickelt, in
dem Druckwerke wie Bücher, Bilder-
bücher oder Plakate sich alter Tech-
nik kreativ und eigenständig bedie-

nen. Die Wertschätzung von Materi-
al wie hochwertigen Papiers und fach-
männischer Buchbindearbeit in Wit-
tes Arbeit vermitteln die Magie, die
von Johannes Gutenbergs Erfindung
immer noch ausgeht.
In der Burg Dringenberg, Burgstr.
33, zeigt der ArtD Driburg vom 30.
März bis zum 20. Mai Arbeiten und
Installationen des Druckkünstlers
Hans Witte.

Öffnungszeit:Öffnungszeit:Öffnungszeit:Öffnungszeit:Öffnungszeit: Freitag und Samstag
von 14 bis 17 Uhr und an Sonn-und
Feiertagen von 11 bis 17.30 Uhr. Die
Eröffnungsveranstaltung mit einer
Einführung durch Kunsthistoriker Dr.
Dieter Alfter findet wegen der Oster-
tage am Sonntag, 14. April, um 11.30
Uhr statt. Der Eintritt ist frei.
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Dartturnier im Bad Driburger Golfclub

Die nächsten Spiele
des SV Reelsen

Die nächsten Spiele
SV Alhausen/Pömbsen

Auf Anregung des Präsidenten Dr.
Eugen Pape fand am 2. März ein
offenes Dartturnier in den Räum-
lichkeiten des Bad Driburger Golf-
clubs statt. Robert Kiene, Simon
Bönnighausen und Nils Mehring
zeigten sich für die Organisation
verantwortlich. Besonders Robert
Kiene plante in akribischer Art
und Weise die technische Um-
setzung des Ablaufs, und über-
nahm auch die Aufgabe des Tur-
nierdirektors. Am Turniertag lie-
ßen sich dann 37 Spieler aus Bad
Driburg und Umgebung registrie-
ren. Nach der Auslosung in zehn
Gruppen startete das Turnier mit
der Gruppenphase um kurz nach
15 Uhr. Eifrig und hoch konzent-
riert und dennoch in guter Stim-

mung wurde an den vier Dart-
boards die Gruppenphase aus-
gespielt. Der Modus war 301,
Double Out und pro Spiel zwei
Legs. Im Turnierverlauf wurden
die zu gewinnenden Legs auf
letztendlich fünf im Finale erhöht.
Durch die hohe Teilnehmerzahl
zog sich die Gruppenphase bis in
die frühen Abendstunden. Nach
einer kulinarischen Stärkung
durch die Gastronomie, musste
vor der KO-Phase noch in eini-
gen Gruppen gestochen werden,
um eindeutige Sieger für den Tur-
nierbaum zu ermitteln. Am span-
nendsten war hierbei die 5. Grup-
pe mit vier punktgleichen Spie-
lern.
Nach dem Stechen wurden die

Gruppen in zwei Turnierbäume
eingeteilt. Die Hauptrunde, so-
wie die „Lucky-Loser“ Runde. Ab
jetzt wurde es ernst und eine
Niederlage resultierte im direk-
ten Ausscheiden.
Nach weiteren vier Stunden stan-
den dann die Finale fest. In der
Hauptrunde spielte Joe Schuster
gegen Bernd Schöning. In einem
äußerst spannenden und knap-
pen Finale konnte sich Joe mit
5:4 in den Legs durchsetzen, so
das erste Dartturnier für sich ent-
scheiden und den Pokal
verdientermaßen entgegenneh-
men. Das Spiel um den 3. Platz
bestritten Toni Brockmann und
Nils Mehring. Hier konnte sich
Nils mit 4:0 in den Legs eindeu-

tig durchsetzen. Weitere Gewin-
ner erhielten Gutscheine für ei-
nen Besuch bei den hiesigen
Gastronomen.
In der Lucky-Loser Runde wurde
ebenfalls ein Finale ausgespielt.
Stefan Micus konnte sich hier ge-
gen unseren Golf Pro Donald
Sanders durchsetzen.
Die Organisatoren bedankten
sich bei allen Teilnehmern des
Turniers für den gelungenen Ab-
lauf, sowie für die Ausdauer und
Geduld.
Gegen Ende der Veranstaltung
lobte der Präsident die professi-
onelle Ausrichtung des Turniers
und regte nach dem Ende der
Golfsaison 2024 eine 2. Auflage
an.

Sonntag, 24. MärzSonntag, 24. MärzSonntag, 24. MärzSonntag, 24. MärzSonntag, 24. März
13 Uhr: SV Steinheim II - SV Reel-
sen auf dem Sportplatz in Stein-
heim

Donnerstag, 28. MärzDonnerstag, 28. MärzDonnerstag, 28. MärzDonnerstag, 28. MärzDonnerstag, 28. März
18.30 Uhr: SV Reelsen - SpVg Rolf-
zen-Sommersell-Entrup auf dem
Sportplatz in Reelsen

1. Mannschaft1. Mannschaft1. Mannschaft1. Mannschaft1. Mannschaft
Sonntag, 24. März, um 15 Uhr,
in Pömbsen gegen TuS Bad Dri-
burg II
Donnerstag, 28. März, um 18 Uhr,
in Holzhausen gegen SV Holzhau-
sen/Erwitzen

2. Mannschaft2. Mannschaft2. Mannschaft2. Mannschaft2. Mannschaft
Sonntag, 24. März, um 12.45 Uhr,
in Pömbsen gegen SG Bellersen/
Aa-Nethetal II (9er)
Sonntag 24. März - Frühlingsfest
am Sportplatz in Pömbsen
11 Uhr - Jugend-Einlagespiel
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Rat setzt ein Zeichen für eine wehrhafte Demokratie
Appell richtet sich an alle Mitbürgerinnen und Mitbürger

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Der Nethestausee verlandet
Eine einfache Lösung ist nicht in Sicht

Der Stadtrat setzt deutliches Zeichen für Demokratie - gegen Ausgren-Der Stadtrat setzt deutliches Zeichen für Demokratie - gegen Ausgren-Der Stadtrat setzt deutliches Zeichen für Demokratie - gegen Ausgren-Der Stadtrat setzt deutliches Zeichen für Demokratie - gegen Ausgren-Der Stadtrat setzt deutliches Zeichen für Demokratie - gegen Ausgren-
zung, Hass und Hetzezung, Hass und Hetzezung, Hass und Hetzezung, Hass und Hetzezung, Hass und Hetze

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Der Stadtrat hat am 11. März mit
überwältigender Mehrheit einen
Beschluss für eine wehrhafte De-
mokratie verabschiedet. Damit
unterstreichen die Stadtverordne-
ten aus der bürgerlichen Mitte,
sich gegen jede Form von extre-
mistischen Bestrebungen zu stel-
len.
In einem gemeinsamen In einem gemeinsamen In einem gemeinsamen In einem gemeinsamen In einem gemeinsamen AntrAntrAntrAntrAntragagagagag
von CDU, SPD, B’90/DIE GRÜ-von CDU, SPD, B’90/DIE GRÜ-von CDU, SPD, B’90/DIE GRÜ-von CDU, SPD, B’90/DIE GRÜ-von CDU, SPD, B’90/DIE GRÜ-
NENNENNENNENNEN,,,,, FDP FDP FDP FDP FDP,,,,, ÖDP und UWG wei- ÖDP und UWG wei- ÖDP und UWG wei- ÖDP und UWG wei- ÖDP und UWG wei-
sen die Stadtverordneten auf ihresen die Stadtverordneten auf ihresen die Stadtverordneten auf ihresen die Stadtverordneten auf ihresen die Stadtverordneten auf ihre
VVVVVerererererantwortung und antwortung und antwortung und antwortung und antwortung und VVVVVorbildfunk-orbildfunk-orbildfunk-orbildfunk-orbildfunk-
tion für ein funktionierendes Ge-tion für ein funktionierendes Ge-tion für ein funktionierendes Ge-tion für ein funktionierendes Ge-tion für ein funktionierendes Ge-
meinwesen hin.meinwesen hin.meinwesen hin.meinwesen hin.meinwesen hin. Die sachliche
Auseinandersetzung kennzeich-
net die Demokratie und die De-
batte. Dazu gehören der respekt-
volle Umgang und Toleranz. Wir

können Meinungen anderer ver-
stehen, wir müssen aber nicht
immer Verständnis für sie haben.
Der wertschätzende Umgang
schließt Angriffe auf Mitmen-
schen aus. Ausländerfeindlich-
keit, Antisemitismus, Hass und
Hetze werden konsequent abge-
lehnt. Die Stadtverordneten ap-Die Stadtverordneten ap-Die Stadtverordneten ap-Die Stadtverordneten ap-Die Stadtverordneten ap-
pellieren daher auch an alle Mit-pellieren daher auch an alle Mit-pellieren daher auch an alle Mit-pellieren daher auch an alle Mit-pellieren daher auch an alle Mit-
bürgerinnen und Mitbürgerbürgerinnen und Mitbürgerbürgerinnen und Mitbürgerbürgerinnen und Mitbürgerbürgerinnen und Mitbürger,,,,, sich sich sich sich sich
ebenfalls gegen jede Form ex-ebenfalls gegen jede Form ex-ebenfalls gegen jede Form ex-ebenfalls gegen jede Form ex-ebenfalls gegen jede Form ex-
tremistischer Bestrebungen zurtremistischer Bestrebungen zurtremistischer Bestrebungen zurtremistischer Bestrebungen zurtremistischer Bestrebungen zur
Destabilisierung unserer Gesell-Destabilisierung unserer Gesell-Destabilisierung unserer Gesell-Destabilisierung unserer Gesell-Destabilisierung unserer Gesell-
schaft einzusetzen.schaft einzusetzen.schaft einzusetzen.schaft einzusetzen.schaft einzusetzen. Nur die bei-
den Stadtverordneten der AfD
haben gegen den Beschluss ge-
stimmt. Damit haben sie die
Chance verpasst, sich deutlich
von den rechtsextremistischen

Bestrebungen in der Partei ab-
zugrenzen.
Wir leben seit mehr als 75 JahrenWir leben seit mehr als 75 JahrenWir leben seit mehr als 75 JahrenWir leben seit mehr als 75 JahrenWir leben seit mehr als 75 Jahren
in Frieden und Freiheit. Meinungs-in Frieden und Freiheit. Meinungs-in Frieden und Freiheit. Meinungs-in Frieden und Freiheit. Meinungs-in Frieden und Freiheit. Meinungs-

Die Sanierung des Nethe-StauseesDie Sanierung des Nethe-StauseesDie Sanierung des Nethe-StauseesDie Sanierung des Nethe-StauseesDie Sanierung des Nethe-Stausees
ist ein komplexes Problem!ist ein komplexes Problem!ist ein komplexes Problem!ist ein komplexes Problem!ist ein komplexes Problem!

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

In der Sitzung des Umweltaus-
schusses wurde das Thema Ne-
thestausee ausgiebig diskutiert.
Der künstliche Stausee teilt das
Schicksal vieler künstlicher Ge-
wässer: sie verlanden. Seit der
ersten Aufstauung im Jahr 1975
schwemmt die Nethe Sedimente
in den See, also Erde, Sand und
Geröll. Aber auch durch Algen,
Blätter und tote Wassertierchen
steigt der Anteil an Schlamm am
Grund unaufhörlich.
Es wurde das Planungsbüro UIH
beauftragt, um Lösungsvorschlä-
ge vorzustellen. So besteht die
Möglichkeit einer sogenannten
Umflut, also einer baulichen Um-
führung der Nethe, damit das Ge-
wässer nicht noch mehr Sedimen-
te ansammelt.
Auch die Schaffung einer Aue auf
dem etwa 4,5 ha großen Areal
wurde geprüft. Möglich wäre auch
ein Ablassen des Wassers und
Ausbaggern des Schlamms.
All diese Möglichkeiten haben je-
doch ein Problem: die Kosten dafür
wären immens.

Die grobe Schätzung für die Sedi-
mententfernung und bauliche Än-
derungen liegt je nach Variante
bei 10 bis 13 Millionen Euro. Be-
träge, die Bad Driburg - selbst
mit Fördermitteln - in Anbetracht
der desolaten Haushaltslage nicht
stemmen kann.
Viele Möglichkeiten haben zudem
den fatalen Haken: sie lösen das
eigentliche Problem der Verlan-
dung nicht. Der Schlamm müsste
dennoch auf die eine oder andere
Weise teuer entfernt werden. Teu-
er deswegen, da dieser Schlamm
als Abfall gilt und auch nicht ein-
fach als Material anderswo ge-
nutzt werden kann. Der Stausee
weist eine deutliche Belastung mit
Zink auf. Ein Ausbringen auf
Äckern ist somit ebenfalls keine
Option.
Der Umweltausschuss hat aus all
diesen Gründen zunächst eine
andere Variante gewählt. Es wird
eine Mischung aus Calcium-Pero-
xid und gewässertypischen Mikro-
organismen in das Sediment ein-
gefügt. Der Sauerstoff aus der

Reaktion soll zusammen mit den
Organismen die organischen Be-
standteile wie Blätter und Algen
im Schlamm abbauen und so die
Dicke des Schlamms reduzieren.
Diese Methode muss vor der An-
wendung aber erst noch von der
Unteren Wasserbehörde des Krei-
ses Höxter genehmigt werden,
schließlich handelt es sich um ei-
nen Eingriff ins das Gewässer, an
das sich auch Naturschutzgebie-
te anschließen. Leider wird auch
dieses relativ günstige Verfahren
das grundsätzliche Problem nicht
lösen. Die Sedimente wie Sand
und Steine verbleiben weiterhin
im See. Wenn das Verfahren wie
vom Hersteller vorgestellt funkti-
oniert, können wir uns damit eini-
ge Jahre Zeit erkaufen, um eine
nachhaltigere Lösung zu finden.
Eine vielversprechende Lösung
scheint im Moment das Ansaugen
des Schlamms und langsame Ab-
lassen in den Unterlauf der Ne-
the. Diese Variante muss jedoch
erst vom Kreis Höxter näher ge-
prüft werden.

Der Stausee soll auch nach dem
Willen des Neuenheerser Bezirks-
ausschusses verstärkt touristisch
genutzt werden. Auch die Feuer-
wehr wird wegen der absehbar stei-
genden Waldbrandgefahr einen
großen Wasservorrat benötigen.
Die Aufgabe des Stausees ist also
auch keine Option.
Das Das Das Das Das TTTTThema Nethestausee wirdhema Nethestausee wirdhema Nethestausee wirdhema Nethestausee wirdhema Nethestausee wird
uns wahrscheinlich viele Jahreuns wahrscheinlich viele Jahreuns wahrscheinlich viele Jahreuns wahrscheinlich viele Jahreuns wahrscheinlich viele Jahre
weiter begleiten.weiter begleiten.weiter begleiten.weiter begleiten.weiter begleiten.
Bernd Blome

Martina Denkner

freiheit und der respektvolle Um-freiheit und der respektvolle Um-freiheit und der respektvolle Um-freiheit und der respektvolle Um-freiheit und der respektvolle Um-
gang sind ein hohes Gut. Dafürgang sind ein hohes Gut. Dafürgang sind ein hohes Gut. Dafürgang sind ein hohes Gut. Dafürgang sind ein hohes Gut. Dafür
stehen wirstehen wirstehen wirstehen wirstehen wir..... Jeden  Jeden  Jeden  Jeden  Jeden TTTTTag aufs Neueag aufs Neueag aufs Neueag aufs Neueag aufs Neue.....

Andreas Amstutz
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDP

ÖDP: Für eine wehrhafte Demokratie
Trierer Erklärung des Deutschen Städtetages im Stadtrat angenommen

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Die etwas andere Ratssitzung - so bitte nicht noch

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDP

ÖDPÖDPÖDPÖDPÖDP

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Eine denkwürdige Ratssitzung!
Aufgrund des Antrags der Frakti-
onen CDU, SPD, B90/Die Grünen,
ÖDP, FDP und der UWG hat sich
der Stadtrat von Bad Driburg der
Trierer Erklärung angeschlossen.
Der Antrag im Wortlaut: „Der RatDer RatDer RatDer RatDer Rat
der Stadt Bad Driburg schließtder Stadt Bad Driburg schließtder Stadt Bad Driburg schließtder Stadt Bad Driburg schließtder Stadt Bad Driburg schließt
sich der sich der sich der sich der sich der TTTTTrierer Erklärung desrierer Erklärung desrierer Erklärung desrierer Erklärung desrierer Erklärung des
Deutschen Städtetages vomDeutschen Städtetages vomDeutschen Städtetages vomDeutschen Städtetages vomDeutschen Städtetages vom
18.01.2024 an.18.01.2024 an.18.01.2024 an.18.01.2024 an.18.01.2024 an.     Wir Ratsmitglie-Wir Ratsmitglie-Wir Ratsmitglie-Wir Ratsmitglie-Wir Ratsmitglie-
der tragen in Bad Driburg undder tragen in Bad Driburg undder tragen in Bad Driburg undder tragen in Bad Driburg undder tragen in Bad Driburg und
den dazugehörigen Ortschaftenden dazugehörigen Ortschaftenden dazugehörigen Ortschaftenden dazugehörigen Ortschaftenden dazugehörigen Ortschaften
auch auch auch auch auch VVVVVerererererantwortung für den Fantwortung für den Fantwortung für den Fantwortung für den Fantwortung für den Fort-ort-ort-ort-ort-
bestand der freiheitlich demokra-bestand der freiheitlich demokra-bestand der freiheitlich demokra-bestand der freiheitlich demokra-bestand der freiheitlich demokra-
tischen Grundordnung. Mit unse-tischen Grundordnung. Mit unse-tischen Grundordnung. Mit unse-tischen Grundordnung. Mit unse-tischen Grundordnung. Mit unse-
rem rem rem rem rem Auftreten in der politischenAuftreten in der politischenAuftreten in der politischenAuftreten in der politischenAuftreten in der politischen
Auseinandersetzung stehen wirAuseinandersetzung stehen wirAuseinandersetzung stehen wirAuseinandersetzung stehen wirAuseinandersetzung stehen wir
für vorbildliches für vorbildliches für vorbildliches für vorbildliches für vorbildliches VVVVVerhalten.erhalten.erhalten.erhalten.erhalten. Des- Des- Des- Des- Des-

gleichen appelliert der Rat an allegleichen appelliert der Rat an allegleichen appelliert der Rat an allegleichen appelliert der Rat an allegleichen appelliert der Rat an alle
Mitbürgerinnen und MitbürgerMitbürgerinnen und MitbürgerMitbürgerinnen und MitbürgerMitbürgerinnen und MitbürgerMitbürgerinnen und Mitbürger,,,,,
sich gegen jede Form extremisti-sich gegen jede Form extremisti-sich gegen jede Form extremisti-sich gegen jede Form extremisti-sich gegen jede Form extremisti-
scher Bestrebungen einzusetzen,scher Bestrebungen einzusetzen,scher Bestrebungen einzusetzen,scher Bestrebungen einzusetzen,scher Bestrebungen einzusetzen,
die darauf abzielen, unsere Ge-die darauf abzielen, unsere Ge-die darauf abzielen, unsere Ge-die darauf abzielen, unsere Ge-die darauf abzielen, unsere Ge-
sellschaft zu destabilisieren so-sellschaft zu destabilisieren so-sellschaft zu destabilisieren so-sellschaft zu destabilisieren so-sellschaft zu destabilisieren so-
wie sich darüber hinaus enga-wie sich darüber hinaus enga-wie sich darüber hinaus enga-wie sich darüber hinaus enga-wie sich darüber hinaus enga-
giert für die Beachtung der giert für die Beachtung der giert für die Beachtung der giert für die Beachtung der giert für die Beachtung der WWWWWerteerteerteerteerte
des Grundgesetzes und für einedes Grundgesetzes und für einedes Grundgesetzes und für einedes Grundgesetzes und für einedes Grundgesetzes und für eine
wehrhafte Demokratie einzuset-wehrhafte Demokratie einzuset-wehrhafte Demokratie einzuset-wehrhafte Demokratie einzuset-wehrhafte Demokratie einzuset-
zen.“zen.“zen.“zen.“zen.“
Die Trierer Erklärung ist unter
www.staedtetag.de/presse/pres-
semeldungen/2024/demokratie-
und-menschenwuerde-trierer-er-
klaerung-des-deutschen-staedte-
tages abrufbar.
Der Antrag wurde mit überwälti-
gender Mehrheit von 30 Ja-Stim-

men zu 2 Nein-Stimmen (AfD) an-
genommen. Im Wortbeitrag der
AfD sprach „Ratsherr“ Lange von
Volksverhetzung, einer beispiel-
losen Hasskampagne gegen sei-
ne Partei und einem Antrag von
„sogenannten demokratischen“
Parteien, der in seiner ganzen
Form und Zielrichtung nur ein
Pamphlet der Unkultur und des
Hasses, der Entmenschlichung und
der Spaltung sei.
Das Statement von Herrn Lange
war derart unerträglich und gefiel
sich in der Opferrolle, dass spon-
tan mehrere Ratsmitglieder em-
pört den Ratssaal verließen.
Für die Ratsfrauen der ÖDP-Frak-
tion Susanne Lausen und Petra

Flemming-Schmidt ist es schwer
zu ertragen, neben Menschen im
Rat sitzen zu müssen, die einer
rechtspopulistischen, in großen
Teilen rechtsextremen Partei an-
gehören.

Petra  Flemming-Schmidt

Die letzte Ratssitzung wird unse-
rer Fraktion und unseren Kolle-
gen aus den anderen Parteien
sicherlich längere Zeit in Erinne-
rung bleiben. Und dies nicht un-
bedingt, wegen der problemati-
schen finanziellen Situation, 9,3
Millionen Euro Defizit für das Haus-
haltsjahr 2024. Damit wird die
Stadt Bad Driburg, wie auch alle
anderen Kommunen, aktuell und
in den kommenden Jahren zu

kämpfen haben. Aber wir sind uns
sicher das gemeinschaftlich auch
schwierige Phasen zu lösen sind.
Daher möchten wir die Haushalts-
beratungen maximal konstruktiv
angehen.
Wesentlich dramatischer sehen
wir das, was sich im Rahmen des
gemeinsamen Antrags von CDU,
SPD, Bündnis90/Die Grünen, FDP,
ÖDP und UWG zum Thema „Trie-
rer Erklärung“ abspielte. Die „Kol-

legen“ aus der sog. Alternative
lieferten eine unerträgliche Vor-
stellung, die uns dazu veranlass-
te während dieser extremen Aus-
sagen den Rathaussaal zu verlas-
sen. Die „Enthüllungen von Pots-
dam“ als Straftat und die eigene
Partei als Opfer darzustellen oder
den Grünen Kolleginnen und Kol-
legen Pläne zur „Ausrottung der
weißen Bevölkerung“ anzudich-
ten. Die Mitglieder dieser Frakti-

on zeigen immer mehr, von wel-
chem Gedankengut sie getrieben
sind, welche extremen Ansichten
ihre Taten bestimmen.
Für uns steht fest, wir werden es
nichts akzeptieren, dass sich in
Bad Driburg weiterhin diese Her-
ren, gegen unsere Werte und de-
mokratische Grundordnungen
stellen um so unsere FREIHEIT in
Gefahr bringen.

Sascha Nolte
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Energie mit Herz

Mehr Infos unter:

sparkasse-pdh.de/sanierung

3,99 %*

mit einem effektiven Jahreszins ab

*  Repräsentatives Beispiel: 3,99 % effektiver Jahreszins  
bei 15.000,00 EUR Nettodarlehensbetrag für 120 Monate 
Laufzeit und gebundenem Sollzinssatz von 3,92 % p.a.,  
monatliche Rate 152,44 EUR, Gesamtbetrag 18.139,80 EUR. 
Die Sparkasse behält sich eine jederzeitige Beendigung  
des Angebotes vor.

     Klimakredit
Machen Sie Ihr Eigenheim klima freundlich

Werbering holt den Frühling in die Stadt
Aktion „Brakel blüht auf“ macht den Besuch der Innenstadt erneut zu einem Erlebnis

Teilnehmer und Unterstützer der Aktion Brakel blüht auf präsentieren das diesjährige Programm.Teilnehmer und Unterstützer der Aktion Brakel blüht auf präsentieren das diesjährige Programm.Teilnehmer und Unterstützer der Aktion Brakel blüht auf präsentieren das diesjährige Programm.Teilnehmer und Unterstützer der Aktion Brakel blüht auf präsentieren das diesjährige Programm.Teilnehmer und Unterstützer der Aktion Brakel blüht auf präsentieren das diesjährige Programm.

Brakel. Seit rund 15 Jahren ist die
Frühjahrsaktion „Brakel blüht auf“
ein fester Bestandteil der Aktiviti-
äten des Werberings. Mit farben-
frohen Bannern an den Eingängen
zur Innenstadt lädt der Werbering
zum genüsslichen Frühjahrsbum-
mel. Die Schaufenster präsentie-
ren neue Trends und Kundinnen
und Kunden erhalten bei ihrem
Einkauf einen kleinen Blumengruß.
„Wir wollen zeigen, dass die Bra-
keler City immer einen Besuch
wert ist“, sagt der Werberingvor-
sitzende Michael Bunne.
Aber das ist noch nicht alles. Alle
Besucher haben zudem in den teil-
nehmenden Geschäften die Mög-
lichkeit, an einem Gewinnspiel teil-
zunehmen. Zu gewinnen gibt es
zehn Werbering-Gutscheine im
Wert von je 25 Euro. „Diese Aktion
zum Start in die Frühjahrs- und
Sommersaison hat sich bewährt
und kommt gut an“, weiß Organi-
sator Reinhard Schäfers vom Wer-
bering. Farbenfrohe Banner an den
Eingängen zur Innenstadt laden ein
zum Bummel durch die Stadt. Auch

die Schaufenster in der Brakeler
Innenstadt sind der Jahreszeit an-
gepasst mit aktueller Mode in früh-
lingshaftem Stil dekoriert. Teilneh-
mende Betriebe der Aktion „Bra-
kel blüht auf“ sind Blumenstudio
Wecker, Herrenhaus Fischer, Klara
Fischer Stil & Mode, Loepp Optik,
Tensi - Wohnen & Schenken, WUR
Westfalen Urlaubsreisen, Buch-

handlung Schröder, Modehaus
Schulz, Meckelburg - grün erle-
ben, Optik, Schmuck und Uhren
Müller, Schuhhaus Cordes, Mode
Sünkeler, Kalaaf Änderungsschnei-
derei, Optik Scheidt, Brakeler Tier-
welt, Scholand Hörakustik, SIT An-
triebselemente, Orthopädie-

Schuhfachgeschäft Schäfers und die
Sparkasse Paderborn-Detmold-
Höxter in Brakel.
Im Aktionszeitraum erhalten Kun-
dinnen und Kunden beim Einkauf
in den Geschäften kleine Give-
Aways, wie Blumen und Samen-
tütchen. „Die Saatentütchen ent-
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Neue Kollektionen sind eingetroffen
Schuhfachgeschäft Schäfers hat Schuhe für Individualisten, die beim Tragekomfort hohe
Ansprüche stellen.

Der Werbering-Vorstand mit Rainer Schäfers (v.l.), Vorsitzendem MichaelDer Werbering-Vorstand mit Rainer Schäfers (v.l.), Vorsitzendem MichaelDer Werbering-Vorstand mit Rainer Schäfers (v.l.), Vorsitzendem MichaelDer Werbering-Vorstand mit Rainer Schäfers (v.l.), Vorsitzendem MichaelDer Werbering-Vorstand mit Rainer Schäfers (v.l.), Vorsitzendem Michael
Bunne, Geschäftsführer Alexander Kleinschmidt und Markus HärmensBunne, Geschäftsführer Alexander Kleinschmidt und Markus HärmensBunne, Geschäftsführer Alexander Kleinschmidt und Markus HärmensBunne, Geschäftsführer Alexander Kleinschmidt und Markus HärmensBunne, Geschäftsführer Alexander Kleinschmidt und Markus Härmens

Das Brakeler Schuhhaus Schäfers präsentiert die neue Allorunder-Das Brakeler Schuhhaus Schäfers präsentiert die neue Allorunder-Das Brakeler Schuhhaus Schäfers präsentiert die neue Allorunder-Das Brakeler Schuhhaus Schäfers präsentiert die neue Allorunder-Das Brakeler Schuhhaus Schäfers präsentiert die neue Allorunder-
KollektionKollektionKollektionKollektionKollektion

Brakel. Die Marke Allrounder wur-
de für alle Individualisten entwi-
ckelt, die Freiheit lieben und diese
sowohl bei Outdooraktivitäten in

den Bergen als auch beim lässigen
Bummel in der Stadt erleben wol-
len. Schickes Aussehen und ein be-
quemes Gehgefühl. Das gilt schon

lange nicht mehr als Gegensatz-
paar der Schuhmode. Dafür sorgt
insbesondere das Brakeler Ortho-
pädie Schuhfachgeschäft Schäfers
Am Thy. Hier kommen eine anspre-
chende Optik und der Tragekomfort
zusammen.
In der neuen Allrounder-Kollektion
für Damen und Herren spiegeln sich
die hohen Ansprüche an die Marke
wider: einzigartige Technologie für
außergewöhnlichen Laufkomfort, ei-
genständiges Design, hochwertigs-

te Materialqualität und modisch-
aktuelle Farbgebung - die perfekte
Symbiose zwischen Stil und Funkti-
onalität.
Das Schuhfachgeschäft Schäfers
steht für ein umfangreiches Ange-
bot an Schuhen in allen Preislagen
für Jung und Alt von bekannten Mar-
kenherstellern, wie Allrounder, Wol-
ky, Legero oder Sioux. Passend zur
Schuhmode führt das Schuhhaus
Schäfers auch Handtaschen, Han-
dyhüllen und Geldbörsen.

halten Kürbiskerne, die ausgesät
werden können. Die schönsten und
größten Kürbisse werden dann im
Herbst beim Michaelismarkt öf-
fentlich prämiert“, erläutert Rai-
ner Schäfers vom Werbering. Der
Hauptpreist für den größten Kür-
bis ist ein Werbering-Gutschein im
Wert von 200 Euro.
Außerdem können sich die Kun-
dinnen und Kunden an einem Ge-
winnspiel beteiligen. Verlost wer-
den wieder Einkaufsgutscheine des
Werberings Brakel. Teilnehmende
Geschäfte werben mit einem Auf-
kleber in ihren Schaufenstern.
Ergänzend gibt es über den rund
einen Monat laufenden Aktions-
zeitraum ein abwechslungsreiches
kulturelles Begleitprogramm zur
Aktion, das in Kooperation mit dem
Kulturring konzipiert und organi-
siert wird. Die Sparkasse in Brakel
ist Hauptsponsor des Kulturpro-
gramms. Jede Woche gibt es eine
besondere Show- oder Kabarett-
Veranstatlung.
Den Auftakt machte am Freitag die
Tribute-Show ABBA2GO im Gast-
haus zur Meierei. „Das war ein
toller Abend mit einer fantasti-

schen Stimmung und so kann es
weitergehen“, sagt der Kulturring-
Vorsitzende Bernhard Fischer. Wei-
ter geht es im Kulturprogramm von
Brakel blüht auf am Dienstag, 19.
März. Im Café Tante Erna präsen-
tiert um 20 Uhr Comedienne Lara
Ermer ihr Programm „Zuckerjokes
und Peitsche“. Der Eintritt beträgt
15 Euro. Karten für alle Veranstal-
tungen gibt es im Vorverkauf im
Herrenhaus Fischer. Am Dienstag,
9. April, um 20 Uhr, wird Poetry-
Slammer und Musiker Florian
Wintels mit seinem Programm
Hochgeschwindigkeitslyrik im Café
Tante Erna zu Gast sein. Hier kos-
tet der Eintritt 10 Euro. Höhepunkt
im Brakel-blüht-auf-Kulturpro-
gramm ist der Auftritt des aus Bad
Driburg stammenden Kabarettis-
ten Thomas Philipzen. Er kommt
mit seinem Programm „Best of“
am Dienstag, 16. April, um 20 Uhr,
in den Wappensaal der Sparkasse
in Brakel. Hier kostet die Karte im
Vorverkauf 25 Euro.
Die Aktion Brakel blüht auf ist
erneut ein tolles Kooperations-
projekt der gesamten Kaufmann-
schaft, das auch das gute Verhält-

nis zum Kulturring unterstreicht“,
lobte Alexander Kleinschmidt, all-
gemeiner Vertreter des Bürger-
meisters und Werbering-Ge-
schäftsführer. Kleinschmidt dank-
te insbesondere der Sparkasse,
dem Kulturring Brakel und dem
Gartencenter Meckelburg für die
ganz besondere Unterstützung in
diesem Jahr.
Zur besonderen Besucherfreund-
lichkeit Brakels gehört auch das
Angebot an Parkmöglichkeiten. In

der Brakeler Innenstadt gibt es
rund 800 kostenlose Parkplätze mit
einheitlich zwei Stunden Parkdau-
er. Weitere Informationen finden
Interessierte auf den Social-Me-
dia-Kanälen des Werberings
Brakel.In der Brakeler Innenstadt
gibt es rund 800 kostenlose Park-
plätze mit einheitlich zwei Stun-
den Parkdauer. Weitere Informati-
onen finden Interessierte auf den
Social-Media-Kanälen des Werbe-
rings Brakel.
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Pink ist mehr als eine
Modefarbe
Das Modehaus Schulz in Brakel geht mit
Schwung in sein 40-jähriges Bestehen.

Das Modehaus Schulz in Brakel feiert in diesem Jahr sein 40-jährigesDas Modehaus Schulz in Brakel feiert in diesem Jahr sein 40-jährigesDas Modehaus Schulz in Brakel feiert in diesem Jahr sein 40-jährigesDas Modehaus Schulz in Brakel feiert in diesem Jahr sein 40-jährigesDas Modehaus Schulz in Brakel feiert in diesem Jahr sein 40-jähriges
Bestehen.Bestehen.Bestehen.Bestehen.Bestehen.

Brakel. Schon vor ein paar Jahren
war diese Farbe ein unüberseh-
barer Modetrend. Aber jetzt ist
Pink viel mehr als eine Modefar-
be. Es ist eine Weltsicht, ein Be-
wusstseinszustand, eine Menta-
lität, die gegen das graue Alltags-
einerlei die Einzigartigkeit jedes
Moments feiert. Pink sticht jedem
überall ins Auge. Unbemerkt bleibt
es auf keinen Fall. Unübersehbar
hat es etwas Sprengendes an sich.
Pink ist und bleibt die Trendfarbe
schlechthin, der in diesem Jahr
eine große Bühne geboten wird.
Auch das Modehaus Schulz geht
mit Schwung in das neue Mode-

jahr. Auf zwei Etagen präsentiert
das Modehaus Schulz an seinem
Standort Am Thy 7 in Brakel ein
breit gefächertes Angebot aktu-
eller Damenmoden. In diesem Jahr
feiert das Modehaus Schulz sein
40-jähriges Bestehen. Seit 2011
leitet Simone Schulz in der zwei-
ten Generation das 1984 von ih-
rer Mutter Johanna Schulz gegrün-
dete Bekleidungsgeschäft. „Wir
haben eine besonders große Aus-
wahl an Sondergrößen“, betont
Simone Schulz. „Da ist für jeden
Frauentyp etwas dabei, ein Be-
such im Modehaus Schulz lohnt
sich immer.“
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Pfarrnachrichten
Pastoraler Raum Bad Driburg
Kreuztracht in PömbsenKreuztracht in PömbsenKreuztracht in PömbsenKreuztracht in PömbsenKreuztracht in Pömbsen
Karfreitag - Beginn um 14 Uhr in
der Pfarrkirche Mariä Himmel-
fahrt
Die Kreuztracht schließt in der
Kirche mit der Liturgie vom Lei-
den und Sterben Jesu Christi.
FamilienkreuzwegFamilienkreuzwegFamilienkreuzwegFamilienkreuzwegFamilienkreuzweg
Herzliche Einladung an alle Fami-
lien zum Gehen des Kreuzweges
in Langeland-Erpentrup.
Die Texte erzählen kindgerecht
vom Leid Jesu und den Kindersor-
gen von heute.
Textheft/Startertüte - für die klei-
nen Aufgaben unterwegs - sind
vor dem Altar in der Kirche zu
finden.
ZeltlagerZeltlagerZeltlagerZeltlagerZeltlager
Meikenbracht vom 3. bis 13. Au-
gust. Lagerfeuer, Ausflüge, Über-
nachten in Zelten, Geländespie-
le, Natur, Nachtwache für Kinder
im Alter von 9 bis 14 Jahren
Träger des Zeltlagers ist die Pfarr-
gemeinde Mariä Himmelfahrt in
Pömbsen.
Weitere Infos zur Anmeldung un-
ter:
www.wir-sind-zeltlager.de

St. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad Driburg
Pfarrbüro - ÖffnungszeitenPfarrbüro - ÖffnungszeitenPfarrbüro - ÖffnungszeitenPfarrbüro - ÖffnungszeitenPfarrbüro - Öffnungszeiten
Das Pfarrbüro ist am 27. und 28.
März in der Zeit von 9 bis 12 Uhr
geöffnet. Am 2. April bleibt das
Pfarrbüro geschlossen.
CaritasCaritasCaritasCaritasCaritas
Dienstag, 26. März: 15 Uhr Cari-
tas-Konferenz
Dienstag, 2. April: 16 Uhr Caritas
Sprechstunde im Gemeindetreff.
Die nächste Altkleidersammlung
ist am Freitag, 5. April, um 9 Uhr
am Gemeindetreff, Prälat-Zimmer-
mann-Str. 9
KreuzwegKreuzwegKreuzwegKreuzwegKreuzweg
Der Kernstadtpfarrgemeinderat
Bad Driburg lädt am 22. März um
15 Uhr in die Kirche Zum verklär-
ten Christus, Von-Galen-Str., zu
einer Kreuzwegandacht ein. Die
Kreuzwegandacht in St. Peter u.
Paul um 17 Uhr entfällt an diesem
Tag. Herzliche Einladung.
„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad
DriburgDriburgDriburgDriburgDriburg
Eingeschränkte ÖffnungszeitenEingeschränkte ÖffnungszeitenEingeschränkte ÖffnungszeitenEingeschränkte ÖffnungszeitenEingeschränkte Öffnungszeiten
des Pfarrbürosdes Pfarrbürosdes Pfarrbürosdes Pfarrbürosdes Pfarrbüros
In der Zeit vom 18. März bis zum
2. April ist das Pfarrbüro nur an

folgenden Tagen besetzt:
Montag, 18. März, von 9 bis 12 Uhr
Mittwoch, 27. März, von 14.30 bis
17.30 Uhr
Dienstag, 2. April, von 14.30 bis
17.30 Uhr.
Wir bitten um Beachtung.
Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-
genberger Strgenberger Strgenberger Strgenberger Strgenberger Str..... 1 1 1 1 1
Freitag, 22. März, von 14.30 bis
17 Uhr
Dienstag, 26. März, von 9 bis
11.30 Uhr
Kreuzwegandacht des PGRKreuzwegandacht des PGRKreuzwegandacht des PGRKreuzwegandacht des PGRKreuzwegandacht des PGR
Am Freitag, 22. März, lädt der Pfarr-
gemeinderat um 15 Uhr zu einer
Kreuzwegandacht in der Kirche
„Zum verklärten Christus“ ein.
Vorabend zum PalmsonntagVorabend zum PalmsonntagVorabend zum PalmsonntagVorabend zum PalmsonntagVorabend zum Palmsonntag
Am Vorabend zum Palmsonntag, 23.
März, findet um 17.45 Uhr am Jo-
hanniskreuz (Johannisstr.) die Palm-
weihe statt. Anschließend geht von
dort die Prozession zur Kirche zur
Feier des Gottesdienstes.
Rosenkranzgebet am KarfreitagRosenkranzgebet am KarfreitagRosenkranzgebet am KarfreitagRosenkranzgebet am KarfreitagRosenkranzgebet am Karfreitag
Die Rosenkranz Gebetsgemein-
schaft lädt alle nach der Liturgie-
feier am Karfreitag zum Rosen-
kranzgebet herzlich ein.
Katholikentag in ErfurtKatholikentag in ErfurtKatholikentag in ErfurtKatholikentag in ErfurtKatholikentag in Erfurt
Der Kernstadt Pfarrgemeinderat
für die Pfarrgemeinden „St. Peter
und Paul“ und „Zum Verklärten
Christus“ informiert:
Anmeldungen zum Katholikentag
bitte individuell direkt über die
Homepage:
www.katholikentag.de/startseite
Es besteht danach die Möglich-
keit, sich der Reisegruppe des PGR
anzuschließen: Übernachtungs-
möglichkeit über reserviertes Ho-
telkontingent in Weimar. Bahn-
fahrkarte für Hin- und Rückreise
sowie ÖPNV Weimar und Erfurt.
Infos bei Anja Düker (Tel.: 05253
933099) oder Anmeldung im Pfarr-
büro „Zum Verklärten Christus“,
Frau Hesse bis zum 08.04.2024
Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-
bensternbensternbensternbensternbenstern
Gottesdienst der GrundschuleGottesdienst der GrundschuleGottesdienst der GrundschuleGottesdienst der GrundschuleGottesdienst der Grundschule
Am Freitag, 22. März, findet um
8.15 Uhr ein Gottesdienst der
Grundschule mit Osterimpuls in
der Kirche statt.
ErstkommunionErstkommunionErstkommunionErstkommunionErstkommunion
Die Kommunionkinder treffen sich
am Freitag, 22. März, um 16 Uhr
zum Palmstockbinden im Bischof-

Bernhard-Haus.
PalmsonntagPalmsonntagPalmsonntagPalmsonntagPalmsonntag
Herzliche Einladung zur Prozessi-
on am Palmsonntag. Wir begin-
nen um 10.45 Uhr im Burghof. Bei
schlechtem Wetter beginnt die
Messfeier um 10.45 Uhr in der
Kirche.
St. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina Neuenheerse
ErstkommunionvorbereitungErstkommunionvorbereitungErstkommunionvorbereitungErstkommunionvorbereitungErstkommunionvorbereitung
Nächstes Treffen: Freitag, 22.
März, um 16 Uhr in der Pfarrkir-
che.
Herzliche EinladungHerzliche EinladungHerzliche EinladungHerzliche EinladungHerzliche Einladung
Die Mitarbeiterinnen der Ortsca-
ritas Neuenheerse / Kühlsen la-
den die Seniorinnen und Senioren
herzlich zu einem gemütlichen
Beisammensein ein. Am Freitag,
12. April, um 16.30 Uhr, in der
Alten Dechanei.
Mitzubringen sind gute Laune und
Freude am Gesang. Für Speisen
und Getränke wird gesorgt. Kos-
tenbeitrag: 7 Euro. Anmeldung bit-
te bis zum 7. April bei Frau Angeli-
ka Wüllner (Tel. 05259/471).
Wer unseren Fahrdienst in An-
spruch nehmen möchte, wird ge-
beten, dies bei der Anmeldung
mitzuteilen.
Mariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt Pömbsen
Das Pfarrbüro ist am 28. März
wegen Urlaub geschlossen.
KreuzwegKreuzwegKreuzwegKreuzwegKreuzweg
In Pömbsen wird am 22. März, um
17 Uhr, der Kreuzweg gebetet.
St.St.St.St.St.     VVVVVitus itus itus itus itus AlhausenAlhausenAlhausenAlhausenAlhausen
PalmsonntagPalmsonntagPalmsonntagPalmsonntagPalmsonntag
Am Palmsonntag, 24. März, wird
in unserer Kirche keine Heilige
Messe gefeiert. Es liegen aber ab
12 Uhr in der Kirche geweihte
Palmzweige aus. Wir laden Sie ein,
sich ein Palmbüschel nach Hause
zu holen und eventuell auch dem
Nachbarn eins mitzubringen.
OsterfrühstückOsterfrühstückOsterfrühstückOsterfrühstückOsterfrühstück
Auch in diesem Jahr laden wir die
Gemeinde wieder am Sonntag, 31.
März, nach dem Osterhochamt um
7.30 Uhr, zum gemeinsamen Os-
terfrühstück in den Gemeindetreff
ein. Um besser planen zu können,
bitten wir um ihre Anmeldung bis
zum 22. März bei Sabine Kleine,
Weberring 6, Tel.: 01515 8844016.
St. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus Herste
Osterkerzen für zu HauseOsterkerzen für zu HauseOsterkerzen für zu HauseOsterkerzen für zu HauseOsterkerzen für zu Hause
Die geweihten Tischosterkerzen
können ab sofort, während der
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Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen

Bernhard-Brinkmöller-Straße 3 

www.brinkmoeller-bestattungen.de

Ev. Kirchengemeinde
Bad Driburg

Jehovas Zeugen
In Erinnerung an Jesu Tod
Sonntag, 24. MärzSonntag, 24. MärzSonntag, 24. MärzSonntag, 24. MärzSonntag, 24. März
18.30 Uhr - Gedenkfeier anläss-
lich des Todes Jesu - Dreizehnlin-
denhalle Alhausen, Dreizehnlin-
denweg 9, 33014 Bad Driburg
(Teilnahme auch per Video- & Te-
lefonkonferenz möglich)
Jedes Jahr halten Jehovas Zeugen

anlässlich des Todestages Jesu
eine besondere Gedenkfeier ab.
Sie sind herzlich willkommen! Es
findet keine Kollekte statt.
Alle Infos erhalten Sie unter
05253-5090 und auf der kosten-
freien Webseite www.jw.org >
Über uns

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg
Karfreitag, 29. MärzKarfreitag, 29. MärzKarfreitag, 29. MärzKarfreitag, 29. MärzKarfreitag, 29. März
9.30 Uhr - Gottesd. m. Abm.
AltenbekenAltenbekenAltenbekenAltenbekenAltenbeken
Gründonnerstag, 28. MärzGründonnerstag, 28. MärzGründonnerstag, 28. MärzGründonnerstag, 28. MärzGründonnerstag, 28. März
19 Uhr - Gottesd. m. Abm

Karfreitag, 29. MärzKarfreitag, 29. MärzKarfreitag, 29. MärzKarfreitag, 29. MärzKarfreitag, 29. März
11 Uhr - Gottesd. m. Abm.
Veranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad Driburg
Karfreitag, 29. März,
um 19.30 Uhr - Musikalisches
Passionsgedenken in der Ev.
Kirche

üblichen Öffnungszeiten des Pfarr-
büros, zu einem Preis von jeweils
3,50 Euro erworben werden.
Ökumenischer JugendkreuzwegÖkumenischer JugendkreuzwegÖkumenischer JugendkreuzwegÖkumenischer JugendkreuzwegÖkumenischer Jugendkreuzweg
der KLJB Herste am 24. Märzder KLJB Herste am 24. Märzder KLJB Herste am 24. Märzder KLJB Herste am 24. Märzder KLJB Herste am 24. März
Die Katholische Landjugendbewe-
gung Herste lädt am diesjährigen
Palmsonntag um 18.30 Uhr in die
St. Urbanus Kirche ein, um ge-
meinsam mit Jung und Alt den
Kreuzweg Jesu zu bestreiten.
In dem Jugendkreuzweg „Dein
POV“ thematisieren wir, wie wir
den Kreuzweg Jesu mit unserer
eigenen Sichtweise verknüpfen
können. Wenn du in den sozialen
Medien wie Instagram oder Tik

Tok unterwegs bist, hast du die-
se Abkürzung bestimmt schon
einmal auf Fotos oder Videos ge-
sehen. POV steht für Point of
View, die Abkürzung bezieht sich
also auf den eigenen Standpunkt
beziehungsweise Blickwinkel.
Jeder von uns hat eine andere
Sichtweise auf verschiedenste
Themen, so auch auf den Kreuz-
weg Jesu.
Der Jugendkreuzweg wird mit-
hilfe von digitalen Hilfsmitteln
im modernen Rahmen vorgetra-
gen. Wir freuen uns über jede
Person, die am Weg Jesu teilha-
ben möchte.

Herzliche Einladung der
Ortscaritas Neuenheerse
Die Mitarbeiterinnen der Ortsca-
ritas Neuenheerse / Kühlsen la-
den die Seniorinnen und Senioren
herzlich zu einem gemütlichenzu einem gemütlichenzu einem gemütlichenzu einem gemütlichenzu einem gemütlichen
Beisammensein Beisammensein Beisammensein Beisammensein Beisammensein ein.

WWWWWann? ann? ann? ann? ann? Am Freitag, den 12. April
2024 um 16.30 Uhr.
WWWWWo?o?o?o?o? In der Alten Dechanei.
Mitzubringen sind gute Laune und
Freude am Gesang.

Für Speisen und Getränke wird
gesorgt.
Kostenbeitrag: 7,00 Euro
Anmeldung bitte bis zum 7. April
2024
bei Frau Angelika Wüllner (Tel.
05259/471).
Wer unseren Fahrdienst in An-
spruch nehmen möchte, wird ge-
beten, dies bei der Anmeldung
mitzuteilen.
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Bolivienwoche am Gymnasium St. Xaver
Einsatz für Gefängniskindergarten der Steyler Missionsschwestern

Digitale Innovationen im Fokus
Schulen vereinen Kräfte für zukunftsweisende Lehrerfortbildung

Die von der Projektgruppe „Humanitäre Schule“ gestaltete WeltkugelDie von der Projektgruppe „Humanitäre Schule“ gestaltete WeltkugelDie von der Projektgruppe „Humanitäre Schule“ gestaltete WeltkugelDie von der Projektgruppe „Humanitäre Schule“ gestaltete WeltkugelDie von der Projektgruppe „Humanitäre Schule“ gestaltete Weltkugel
mit den Friedensbotschaften war ein Blickfang in der Bolivienwoche.mit den Friedensbotschaften war ein Blickfang in der Bolivienwoche.mit den Friedensbotschaften war ein Blickfang in der Bolivienwoche.mit den Friedensbotschaften war ein Blickfang in der Bolivienwoche.mit den Friedensbotschaften war ein Blickfang in der Bolivienwoche.

Sie ist immer wieder von GewinnSie ist immer wieder von GewinnSie ist immer wieder von GewinnSie ist immer wieder von GewinnSie ist immer wieder von Gewinn
und regt Lernende und Lehrendeund regt Lernende und Lehrendeund regt Lernende und Lehrendeund regt Lernende und Lehrendeund regt Lernende und Lehrende
gleichermaßen zum Nachdenkengleichermaßen zum Nachdenkengleichermaßen zum Nachdenkengleichermaßen zum Nachdenkengleichermaßen zum Nachdenken
an: die Bolivienwoche am Gymna-an: die Bolivienwoche am Gymna-an: die Bolivienwoche am Gymna-an: die Bolivienwoche am Gymna-an: die Bolivienwoche am Gymna-
sium St.sium St.sium St.sium St.sium St. Xaver Xaver Xaver Xaver Xaver,,,,, in der die Missi- in der die Missi- in der die Missi- in der die Missi- in der die Missi-
onspartnerschaft der Schule mitonspartnerschaft der Schule mitonspartnerschaft der Schule mitonspartnerschaft der Schule mitonspartnerschaft der Schule mit
den Steyler Missionsschwestern inden Steyler Missionsschwestern inden Steyler Missionsschwestern inden Steyler Missionsschwestern inden Steyler Missionsschwestern in
Bolivien in den Fokus gerückt wird.Bolivien in den Fokus gerückt wird.Bolivien in den Fokus gerückt wird.Bolivien in den Fokus gerückt wird.Bolivien in den Fokus gerückt wird.
Seit vielen Jahren engagiert sich
die Schulgemeinde des Gymnasi-
um St. Xaver für Hilfsprojekte der
Steyler Missionsschwestern in
Bolivien. In diesem Jahr haben sich
Eltern, Lernende und Lehrende am
Gymnasium St. Xaver für den Kin-
dergarten in der Gefängnisstadt
Palmasola eingesetzt, der
ebenfalls von den Steyler Missi-
onsschwestern gegründet wurde.
So erlaubt ein Gesetz in Bolivien
den Inhaftierten, ihre Kinder bis
zu sechs Jahren mit ins Gefängnis
zu nehmen. Schuldlos an den Ver-
brechen ihrer Eltern wachsen die-
se in einer absolut kinderfeindli-

chen, gewalttätigen Umgebung
auf. Umso mehr war es der Schul-
gemeinde des Gymnasium St. Xa-
ver ein Anliegen, diesen Kindern
wenigstens temporär ein wenig
Frieden und unbeschwertes Kinds-
ein zu ermöglichen. Dafür haben
Lernende und Lehrerende in der
Bolivienwoche u. a. im Rahmen
eines Vokabelspendenlaufs oder
durch den Verkauf von Waffeln
Gelder gesammelt, mit denen
Spiele und Medikamente für den
Gefängniskindergarten finanziert
werden können.
Zeichen gegen Gewalt und für denZeichen gegen Gewalt und für denZeichen gegen Gewalt und für denZeichen gegen Gewalt und für denZeichen gegen Gewalt und für den
FriedenFriedenFriedenFriedenFrieden
Das Thema „Gefängniskindergar-
ten“ führte aber auch in einzel-
nen Klassen und Kursen zu einer
Auseinandersetzung darüber, wie
Gewalt eine Gesellschaft prägen
kann. Viele Schülerinnen und Schü-
ler gestalteten „Friedenskarten“
auf Initiative der Projektgruppe

„Humanitäre Schule“ und verar-
beiteten dabei ihre persönlichen
Gedanken zum Thema.
Insofern wurde auch in der dies-
jährigen Bolivienwoche am Gym-

nasium St. Xaver deutlich, was
Menschen für- und miteinander
alles bewegen können - entspre-
chend dem Leitwort der Schule:
„Eine Mission fürs Leben!“

Gestaltet in Form von wählbaren Workshops, konnte jeder TeilnehmerGestaltet in Form von wählbaren Workshops, konnte jeder TeilnehmerGestaltet in Form von wählbaren Workshops, konnte jeder TeilnehmerGestaltet in Form von wählbaren Workshops, konnte jeder TeilnehmerGestaltet in Form von wählbaren Workshops, konnte jeder Teilnehmer
seine eigenen Interessensschwerpunkte wählen. Fotos: GE BD/ GE SKseine eigenen Interessensschwerpunkte wählen. Fotos: GE BD/ GE SKseine eigenen Interessensschwerpunkte wählen. Fotos: GE BD/ GE SKseine eigenen Interessensschwerpunkte wählen. Fotos: GE BD/ GE SKseine eigenen Interessensschwerpunkte wählen. Fotos: GE BD/ GE SK

Im Rahmen eines Netzwerktref-
fens im Projekt LiGa NRW II ent-
stand zwischen den Moderieren-
den, der stellvertretenden Schul-
leiterin Angela Brabender und
dem Oberstufenkoordinator Gun-
nar Klinge, die Idee von einer ge-
meinsamen, einer schulübergrei-
fenden Lehrerfortbildung zwischen

der Gesamtschule Bad Driburg
und der Gesamtschule Salzkot-
ten. Das Projekt „Leben und Ler-
nen im Ganztag“ (LiGa NRW) zielt
auf die Unterstützung der Schul-
entwicklung an integrierten Schu-
len in Nordrhein-Westfalen
(NRW). Es sollen die Lehr- und
Lernprozesse im Sinne einer ganz-

heitlichen Bildung von Kindern und
Jugendlichen weiterentwickelt
werden. In der gerade abgeschlos-
senen zweiten Phase des Projek-
tes standen die digitale Vernet-
zung und auch das digitale Ler-
nen im Mittelpunkt der Entwick-
lungen. Die Gesamtschule Bad
Driburg ist seit dem Beginn des
Projektes 2017 als Projektschule
bei dem Projekt dabei. Eine sol-
che schulübergreifende Lehrer-
fortbildung bringt viele Vorteile
mit sich, die auch für die Schullei-
tungen und Kollegien der beiden
Schulen auf der Hand lagen: Es
entsteht die Möglichkeit über den
Tellerrand der eigenen Schule hi-
naus zu schauen und mit Kolle-
gInnen einer anderen Schule ins
Gespräch zu kommen, sich aus-
zutauschen und sich bestenfalls
für eine weitere Zusammenarbeit
zu vernetzen. Zudem können die
finanziellen Ressourcen beider
Schulen genutzt und so ein grö-
ßeres Angebot an Expertise ange-
boten werden. Der Fortbildungs-
tag, der federführend durch Gun-
nar Klinge und seinem Team vor-

bereitet und moderiert wurde, war
für die Teilnehmenden absolut
gewinnbringend. Unter dem Mot-
to „Mit Digitalität das Lernen zeit-
gemäß gestalten“ startete der
Tag in Form eines „Barcamps“.
Die Teilnehmenden wählten aus
insgesamt 26 Angeboten bzw.
Sessions aus unterschiedlichen
Fachbereichen je nach Interesse
und Bedarf vier Angebote aus. Der
Start in den Tag, das Mittagessen
und der Tagesabschluss wurden
gemeinsam im Plenum wahrge-
nommen. Das Resümee war ein
erfolgreich gestalteter Tag, bei
dem sich die KollegInnen rundum
wohl gefühlt haben und viel mit-
nehmen konnten. „LiGa-Lernen im
Ganztag“ ist eine Initiative der
Deutschen Kinder- und Jugendstif-
tung und der Stiftung Mercator;
in Nordrhein-Westfalen unter dem
Titel „Leben und Lernen im Ganz-
tag“ entwickelt und umgesetzt
mit dem Ministerium für Schule
und Bildung des Landes NRW und
der Qualitäts- und Unterstüt-
zungsAgentur - Landesinstitut für
Schule.
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Neue Förderphase der
Berufseinstiegsbegleitung
gestartet
Seit 2012 sind an vielen Schulen
im Land sogenannte Berufsein-
stiegsbegleiterinnen und -beglei-
ter tätig. Sie unterstützen junge
Menschen beim Erlangen eines
Bildungsabschlusses sowie der
Berufsorientierung, um ihnen ei-
nen erfolgreichen Übergang in
eine Berufsausbildung zu ermög-
lichen. Die Schülerinnen und Schü-
ler werden im Alltag sowie gezielt
bei schulischen Aufgaben und der
Berufswahl begleitet. Konkret
werden beispielsweise Praktika
vermittelt, beim Entscheidungs-
prozess für einen individuell an-
gepassten Ausbildungsberuf ge-
holfen, Bewerbungsunterlagen
überarbeitet oder Bewerbungs-
trainings durchgeführt. Die indivi-
duelle Betreuung startet einein-
halb Jahre vor dem Abschluss und
kann auch über diesen hinaus fort-
gesetzt werden. Das Förderpro-
gramm richtet sich an Schüler-

innen und Schüler, die einen För-
der-, Haupt- oder Realschulab-
schluss anstreben. Die neue För-
derphase für angehende Auszu-
bildende ist nun gestartet, sodass
auch in diesem Jahr wieder über
5.000 Jugendliche von diesem An-
gebot profitieren können.
Matthias Goeken, heimischer
Landtagsabgeordneter und Beauf-
tragter für das Handwerk der CDU-
Landtagsfraktion begrüßt die
Neuauflage des Förderpro-
gramms:
„Die Berufseinstiegsbegleiter-
innen und -begleiter leisten ei-
nen wichtigen Beitrag in der Aus-
bildungsförderungen sowie der
Sicherung des Fachkräftenach-
wuchs in NRW. Nicht jeder muss
studieren - wir sind genauso dar-
auf angewiesen, dass sich junge
Menschen für eine Berufsausbil-
dung entscheiden, um diese Aus-
bildungs- bzw. Berufszweige lang-

fristig zu erhalten. Durch das För-
derprogramm wird ihnen eine
wichtige Orientierungsleistung
geboten, die sie maßgeblich in
der Berufswahl unterstützt. Als
Bäckermeister habe ich über zwei
Jahrzehnte selbst einen Ausbil-
dungsbetrieb geführt. Ich habe
festgestellt, dass wir in Sachen
Ausbildung flexibler denken müs-
sen. Ich habe beispielsweise sehr

gute Erfahrungen mit Teilzeitaus-
bildungen gemacht. Viele Auszu-
bildende wissen aber gar nicht
von dieser Möglichkeit. In vieler-
lei Hinsicht ist das Förderpro-
gramm ein gutes Instrument, um
in diesem Bereich Aufklärungs-
und Unterstützungsarbeit zu leis-
ten. Unser Anspruch muss es sein,
berufliche und akademische Bil-
dung gleichwertig zu fördern.“
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 29. März 2024Freitag, 29. März 2024Freitag, 29. März 2024Freitag, 29. März 2024Freitag, 29. März 2024

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Computer & CoComputer & CoComputer & CoComputer & CoComputer & Co

Computer-Probleme !Computer-Probleme !Computer-Probleme !Computer-Probleme !Computer-Probleme !
Reparatur von PC’s, Notebooks. Ver-
kauf „NEUER oder GEBRAUCHTER“
Hardware für Büro/Internet; Spiele;
Wohnzimmer-PC’s - mit Garantie.
Tel. 05253/9354495
Mo-Fr v. 9-18 Uhr

EÜR leicht gemachtEÜR leicht gemachtEÜR leicht gemachtEÜR leicht gemachtEÜR leicht gemacht
Profitieren Sie vom Wachstums-
chancengesetz und ermitteln Sie Ih-
ren Gewinn in Excel. Transparenz und
Überblick ganz ohne Buchführungs-
kenntnisse. Für eine kostenlose Erst-
beratung und günstige Schulungen
auch in Ihrer Stadt sprechen Sie uns
gerne an.
Email: jung-consult@gmx.de

Haus / GartenHaus / GartenHaus / GartenHaus / GartenHaus / Garten
Knotengeflechtszaun verzinktKnotengeflechtszaun verzinktKnotengeflechtszaun verzinktKnotengeflechtszaun verzinktKnotengeflechtszaun verzinkt

1m Höhe, ca. 100m lang, auf Rolle,
für 50€. Tel: 05259 453

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen

Helle 2-ZimmerHelle 2-ZimmerHelle 2-ZimmerHelle 2-ZimmerHelle 2-Zimmer
Bad Driburg, 62m², 4.OG, Fahrstuhl,
Küche, Bad, Südbalk. Keller, Gas-
zentralheiz. KM 330,00 NK 190,00 ab
1.Mai 24. Telefon: 05353 - 932782
Haus/HäuserHaus/HäuserHaus/HäuserHaus/HäuserHaus/Häuser

Reiheneckhaus in DringenbergReiheneckhaus in DringenbergReiheneckhaus in DringenbergReiheneckhaus in DringenbergReiheneckhaus in Dringenberg
Schönes Reiheneckhaus mit Garten,
110 m², 5 Zi., KB, Gäste-WC, 480,-
Kaltmiete. Solvente nette Familie mit
Kindern gesucht. Ab sofort frei.
Tel. 0171/6045805

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden
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Freitag, 22. MärzFreitag, 22. MärzFreitag, 22. MärzFreitag, 22. MärzFreitag, 22. März
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e WWWWWarburger Strarburger Strarburger Strarburger Strarburger Straßeaßeaßeaßeaße
Warburger Str. 14, 33034 Brakel, 05272/392263

Samstag, 23. MärzSamstag, 23. MärzSamstag, 23. MärzSamstag, 23. MärzSamstag, 23. März
Annen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-Apotheke
Hanekamp 25, 33034 Brakel, 05272/5245

Sonntag, 24. MärzSonntag, 24. MärzSonntag, 24. MärzSonntag, 24. MärzSonntag, 24. März
Egge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-Apotheke
Adenauerstr. 70, 33184 Altenbeken, 05255/215

Montag, 25. MärzMontag, 25. MärzMontag, 25. MärzMontag, 25. MärzMontag, 25. März
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Alten MarktAlten MarktAlten MarktAlten MarktAlten Markt
Lange Str. 75, 33014 Bad Driburg, 05253/981930

Dienstag, 26. MärzDienstag, 26. MärzDienstag, 26. MärzDienstag, 26. MärzDienstag, 26. März
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Lange Str. 119, 33014 Bad Driburg, 05253/2311

Mittwoch, 27. MärzMittwoch, 27. MärzMittwoch, 27. MärzMittwoch, 27. MärzMittwoch, 27. März
City-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-Apotheke
Lange Str. 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281

Donnerstag, 28. MärzDonnerstag, 28. MärzDonnerstag, 28. MärzDonnerstag, 28. MärzDonnerstag, 28. März
Südstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-Apotheke
Dringenbergerstr. 47, 33014 Bad Driburg, 05253/3989

Freitag, 29. MärzFreitag, 29. MärzFreitag, 29. MärzFreitag, 29. MärzFreitag, 29. März
St. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-Apotheke
Marktstr. 6, 33039 Nieheim, 05274/1212

Samstag, 30. MärzSamstag, 30. MärzSamstag, 30. MärzSamstag, 30. MärzSamstag, 30. März
Amts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-Apotheke
Windmühlenweg 1, 37696 Marienmünster (Vörden), 05276/1070

Sonntag, 31. MärzSonntag, 31. MärzSonntag, 31. MärzSonntag, 31. MärzSonntag, 31. März
Center Center Center Center Center ApothekApothekApothekApothekApotheke Steinheime Steinheime Steinheime Steinheime Steinheim
Anton-Spilker-Str. 33, 32839 Steinheim, 05233/952535

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Anzeige
Ambulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
JohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerk
Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg
24 Stunden erreichbar
Tel. 0 52 53 / 97 53 62

Anzeige
AWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- und
BetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienst
Meine Mutter braucht Pfle-Meine Mutter braucht Pfle-Meine Mutter braucht Pfle-Meine Mutter braucht Pfle-Meine Mutter braucht Pfle-
ge….ge….ge….ge….ge….
Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Ambulanter Pflegedienst
Ambulante Demenzbetreuung
Hausnotruf
Hauswirtschaftliche Hilfen
Hausmeistertätigkeiten
Für Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbar
05253/9350217

Anzeige
Mobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-Service
Ein Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von Hörsysteme
HäuslerHäuslerHäuslerHäuslerHäusler
Kostenloser Hörtest  Repara-
tur-Service
Hörgeräte-Beratung  Batteri-
en & Pflegemittel
Termin vereinbaren:
0800 7777 007

Anzeige
Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-
pflegepflegepflegepflegepflege
Inh. Heinz Zwack
Auf dem Krähenhügel 20,
33014 Bad Driburg
24 Stunden erreichbar unter:
Tel. 05253/933 700

Anzeige
Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-
krankenhilfekrankenhilfekrankenhilfekrankenhilfekrankenhilfe
Gesprächsgruppe Bad Driburg
jeden Donnerstag, um 19.30
Uhr
im ev. Gemeindezentrum
Brunnenstraße 10, Bad Driburg
Telefonische Auskunft unter
05234/4611 oder unter
05253/930345

Anzeige
Ihr Ihr Ihr Ihr Ihr Alltagshilfe-TAlltagshilfe-TAlltagshilfe-TAlltagshilfe-TAlltagshilfe-Teameameameameam
Wir helfen Ihnen, so lange und
so angenehm wie möglich ein
selbst bestimmtes Leben in den
eigenen vier Wänden zu
führen.
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 05253-9399018 05253-9399018 05253-9399018 05253-9399018 05253-9399018
Mobil: 01522-9534318
www.alltagshilfe-team.de

Anzeige
Die PflegeDie PflegeDie PflegeDie PflegeDie Pflege
A. Schlütz & St. Oeynhausen
Ihr Pflegedienst für die Ein-
zugsgebiete Bad Driburg und
Brakel.
TTTTTel.el.el.el.el. 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280

Anzeige
AWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-Pflege
Beratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und Unterstützung
zu Hausezu Hausezu Hausezu Hausezu Hause
Caspar-Heinrich-Str. 15
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350217
www.awo-hoexter.de

Anzeige
TTTTTagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünen
Philipp-Melanchthon-Zentrum
Mo. - Fr. 8 - 16 Uhr
Finanzierung, Information und
Demenzsprechstunde nach Ab-
sprache
unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845

Anzeige
AWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-Beratungsstelle
für Schwfür Schwfür Schwfür Schwfür Schwangerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft, P P P P Partnerartnerartnerartnerartner-----
schaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualität
im Kreis Höxter
-anerkannte Konfliktbera-
tungsstelle-
Caspar-Heinrich-Str. 7
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350218
Fax. 05253/9350215
E-Mail: skb-driburg@
awo-hoexter.de

Anzeige
Caritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas Pflegestation
Ambulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst der
KHWEKHWEKHWEKHWEKHWE
- Grundpflege
- Palliative Versorgung - Be-

treuungsangebote
TTTTTel.el.el.el.el. 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300
Sprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sind
gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.
www.khwe.de
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